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Liebe Leser &  
Leserinnen,
Der Sommer hält langsam Einzug, die Tage sind länger 
und die Natur zeigt sich von ihrer schönsten Seite.  
Sonnenschein, warme Abende und zahlreiche Feste 
laden dazu ein, gemeinsame Stunden im Freien zu  
genießen. Für viele rückt auch die Ferienzeit schon näher 
und die Vorfreude auf erholsame Sommertage wächst.

Wir wünschen Ihnen einen gelungenen Start in den 
Sommer, viele schöne Begegnungen und sonnige  
Momente voller Freude und Leichtigkeit!

2x2 Karten fürs  

Countryfest

Seite 25

1x2 Eintritte fürs  

Steirische Weinfest

Seite 13
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Gemeinsam fit durch den Sommer mit 
Bewegung an der frischen Luft, geselli-
ger Atmosphäre und jeder Menge Moti-
vation: Auch heuer fiel am Montag, dem 
4. Mai 2026, wieder der Startschuss für 
das beliebte Nordic-Walking-Koopera-
tionsprojekt der Gesunden Gemeinden 
Roßleithen und Windischgarsten. Zahl-
reiche Bewegungsfreudige waren bereits 
zum Saisonauftakt mit dabei.
Jeden Montag um 18.30 Uhr treffen 
sich Nordic-Walking-Begeisterte al-
ler Altersgruppen am Parkplatz beim 
Sportplatz in Windischgarsten, um ge-
meinsam aktiv zu sein und die wunder-
schöne Landschaft der Region zu genie-
ßen. Das Angebot richtet sich sowohl an 
Einsteiger als auch an erfahrene Walker.                                                                                                                               
Begleitet werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer von Trainerin Regina 
Ballenstorfer (stehend hinter Bgm. Kurt 
Pawluk), die mit viel Engagement und 
Freude durch die abwechslungsreichen 
Strecken führt. Besonders erfreulich: 
Auch die Arbeitskreisleiterin der Gesun-
den Gemeinde Windischgarsten Jolanda 
Freudenthaler (Bild li.) unterstützt das 
gemeinsame Gesundheitsprojekt aktiv.                                                                                                                    
Ebenso engagiert sich der Arbeitskreis-

Nordic-Walking-Saison der Gesunden Gemeinden  
Roßleithen und Windischgarsten eröffnet: 

leiter der Gesunden Gemeinde Roßleit-
hen seit Beginn an für das Projekt. Er zählt 
zu den Initiatoren, die die erfolgreiche 
Kooperation zwischen den beiden Ge-
meinden ins Leben gerufen haben und 
damit einen wichtigen Beitrag zur Ge-
sundheitsförderung in der Region leisten.                                                                                                                         
Die Veranstalter laden herzlich dazu ein, 
einfach vorbeizukommen und mitzuma-

chen. Neben der Bewegung stehen vor 
allem Gemeinschaft, Gesundheit und 
das bewusste Erleben der Natur im Mit-
telpunkt. Wer Lust auf Bewegung in net-
ter Gesellschaft hat, ist jederzeit herzlich 
willkommen.
Text & Foto: AK Leiter der Gesunde Gemeinde 
Roßleithen Bgm. Kurt Pawluk 

Fahr nicht fort, kauf im Ort!
Der WIKU-Taler als Geschenk  
zum Zeugnis & Ferienstart.

Erhältlich bei Raiffeisenbank,  
Sparkasse und Aigner Optik  
und wird in allen WIKU-Betrieben 
als Zahlungsmittel angenommen. WIKU
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So ist‘s recht von Dr. Clemens Ofner

Voller Pflichtteil – ja oder nein?
dort besuchte der ältere Sohn ihn wö-
chentlich, er spielte mit ihm Schach.
Kurz vor seinem Tod machte der Vater 
ein Testament, wo er aber seinen jünge-
ren Sohn als Alleinerben einsetzte. Trotz 
der Annährung in letzter Zeit sollte der 
ältere Sohn laut Testament nur die Hälf-
te des Pflichtteils bekommen, weil eben 
sehr lange kein Kontakt bestanden habe. 
Doch der Sohn sah das anders, immerhin 
gab es vor dem Tod regelmäßige Besu-
che und auch Gespräche über tieferge-
hende Themen, die er mit seinem Vater 
führte. Er forderte den vollen Pflichtteil 
und klagte daher den jüngeren Sohn auf 
über EUR 100.000,--.
Die ersten beiden Instanzen gaben ihm 
recht, der Fall ging zum OGH. Der hatte 
die strittige Frage zu klären, ob es für die 
Pflichtteilsverkürzung reicht, wenn über 
einen längeren Zeitraum kein Nahever-
hältnis bestand, auch wenn es vor dem 
Tod wiederhergestellt wurde. Dazu gab 
es bis dato noch keine höchstgericht-
liche Rechtsprechung. Der OGH stellte 
klar: eine Pflichtteilsminderung ist nur 
möglich, wenn das Fehlen des Nahever-
hältnisses bis zum Tod andauerte. 
Der ältere Sohn drang somit durch. Er be-
kommt doch den vollen Pflichtteil.

Ein Kind hat in der Regel das Recht auf 
den Pflichtteil, wenn sein Vater oder sei-
ne Mutter stirbt. Dieser besteht norma-
lerweise auch dann, wenn das Kind im 
Testament übergangen wird. Wenn das 
Kind aber zum verstorbenen Elternteil zu 
keiner Zeit oder zumindest über einen 
längeren Zeitraum vor dem Tod nicht in 
einem Naheverhältnis stand, wie es zwi-
schen solchen Familienangehörigen ge-
wöhnlich besteht, dann kann der Pflicht-
teil um die Hälfte gekürzt werden.
Ein Mann hatte zwei Söhne; der ältere 
stammte aus erster Ehe, er war aber erst 
drei Jahre alt, als sich seine Eltern schei-
den ließen. Danach hatte der Mann noch 
einen weiteren Sohn aus einer anderen 
Beziehung. Zum älteren Sohn hatte der 
Vater zunächst sporadischen Kontakt, 
danach brach dieser ab. Als der Sohn 18 
Jahre alt war, gab es einen Unterhalts-
streit, das Verhältnis blieb distanziert. Der 
Mann interessierte sich weder für die 
Hochzeit seines älteren Sohnes noch für 
dessen Kinder (immerhin seine Enkel). 
Erst als der Vater 2021 ins Krankenhaus 
gebracht wurde, nahm der Sohn wieder 
Kontakt auf und besuchte seinen Vater 
wöchentlich. Sie vereinbarten, „die Ver-
gangenheit ruhen zu lassen“. Der Vater 
kam dann in ein Seniorenheim, auch 

Am Mittwoch 22. April 2026 ging es für 
den Großteil der 3A der Mittelschule 
Windischgarsten nach Marchtrenk zum 
Landesfinale des Schulsport im Stock-
schießen.  Die Vorfreude und Aufregung 
waren groß, als wir morgens in den Bus 

MS Windischgarsten mit Freude beim Landesfinale Stocksport
stiegen. Zum Einschießen blieb uns leider 
nicht viel Zeit, ebenso hatten wir nicht 
allzu viele Trainings. So war es gegen die 
starke Konkurrenz ein harter Kampf, aber 
unsere 3 Teams gaben nicht auf. Die Freu-
de war groß, als ein Team von uns den 10. 

Platz von 20 erreichte und wir  uns über 
Pokale und Urkunden freuen durften. Vor 
Ort blieb uns noch die Gelegenheit, die 
besten Teams zu beobachten, um von ih-
nen zu lernen.
Wir bedanken uns sportlich bei den 
Stockschützen Hilde Bankler, Willi Gstött-
ner, Harald Bankler, Helmut Grassecker 
und Franz Hüttner-Aigner für die Be-
gleitung und Betreuung vor Ort. Danke 
auch allen weiteren Stockschützen von 
der Union Windischgarsten, die uns beim 
Training unterstützt haben. 

„Nehmen wir nächstes Jahr wieder Teil?“, 
so die Frage einiger Schüler/innen. Da-
durch, dass weitere  Schülertrainings 
in Windischgarsten angeboten werden, 
und wir auch im Unterricht weiter trainie-
ren werden, können wir als Schule diese 
Frage auf jeden Fall mit ´Ja´ beantworten.
Text & Foto: MS Windischgarsten, Nina Dicketmüller
Weitere Fotos auf: www.ms-wdg.at

WIKU-Taler schenken,
Region stärken
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A:  Wiku-Werbung für den Wiku-Taler
B: Das steinerne Wappenrelief an der Hausfront der Konditorei Thallinger
C: Die erste Ankündigung für den Wiku-Taler, 1993
D + F: Vorder- u. Rückseiten der „alten und neuen“ Wiku-Taler
E: Schmuckkartons mit 5 Wiku-Talern als individuelles Geschenk 

Die Idee zur Herausgabe eines Gutscheines in Münzenform 
durch den WIKU-Werbering – ein Zusammenschluss von Kauf-
leuten und Gewerbetreibenden im Raume Windischgarsten 

– entstand unter Obmann Willi Aigner und Redakteur Hannes 
Ramsebner im Jahre 1993. Ab Mitte November konnten die 

„WIKU-TALER“  mit einem Gegenwert von 100 Schilling bei der 
Sparkasse Windischgarsten erworben werden. Ziel dabei ist, 
die Kaufkraft in der Pyhrn-Priel-Region zu stärken, weil die Taler 
in allen Mitgliedsbetrieben des Werberinges Windischgarsten 
einlösbar sind. Sein Einsatz soll mithelfen, die lokale Wirtschaft 
zu fördern und Arbeitsplätze im Raum Windischgarsten zu si-
chern.
Die Idee der Einkaufsmünzen wurde schließlich von mehreren 
Orten übernommen: Zuerst gab die Welser Kaufmannschaft ih-
ren „Welser Einkaufsgulden“ heraus (er wurde inzwischen durch 
eine aufladbare „Wels-card“ ersetzt). Es folgte der „Steyrtaler“, 
2006 der „Kremsmünsterer Markteuro“ und schließlich der 

„Kirchdorfer Zehner“, auch wurden ein „Wartberger Wertscheck“ 
und „Wertgutscheine der Pyhrn-Priel-Region“ eingeführt.
Um Entwurf und Gestaltung des goldfarbenen Talers mit 4 cm 
Durchmesser hatte man mich gebeten. Als Motiv der Rückseite 
(in der Numismatik „Revers“ genannt)  schien mir die Ansicht 
des Marktplatzes mit dem Marktbrunnen passend. Auf der 
Münzvorderseite („Avers“) sollte das Marktwappen aufschei-
nen. Für dessen Verwendung bestand aber nach der damaligen 
Gemeindeordnung eine Meldepflicht ans Gemeindeamt und 
das Abwarten eines 4wöchigen Einspruchsrechtes durch den 
Gemeindevorstand.
Die Zeit drängte und um diese Frist zu umgehen, wählte 
ich eine alte Version des Wappens und übernahm das Mo-
tiv von einem Reliefstein aus weißem Marmor am Haus der  

Der WIKU-Taler:   
Gut für 100 Schilling,  dann Gut für 10 Euro

Früher & heute von Christian Habersack

Konditorei Thallinger. Hier zeigt sich anstelle der „gestürzten“ 
Mondsichel mit drei Sternen noch ein „Dreiberg“.  (Die Form 
dieses Wappens verwendete ich übrigens auch für die Gestal-
tung der knapp 100 Windischgarstner Häusertafeln, die Schüler 
der HS2 im Werkunterricht aus Alu-Platten ausgeschnitten ha-
ben. Die Bombierung der Tafeln entstand damals durch mehr-
maliges Quetschen durch eine große Wäschemangel aus dem 
Heimatmuseum…)
Lange hielt sich der 100 Schilling-Taler ja nicht, weil mit 1. Jän-
ner 1999 in Österreich bekanntlich der Euro den Schilling als 
Währung verdrängte. Der „10 Euro - Wikutaler“ zeigt jetzt auf 
der Vorderseite das offizielle Wappen der Marktgemeinde Win-
dischgarsten.
Die WIKUTALER sind bei der Sparkasse und Raiffeisenbank und 
bei Aigner Optik erhältlich, dienen als Geschenksgutschein 
und werden bei allen Mitgliedern des Werberinges Windisch-
garsten eingelöst.
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Familienerlebnis zwischen  
Wasserrauschen und Bergblick 
Gerade im Frühsommer zieht es mich 
immer wieder hinaus auf Wege, die nicht 
nur sportlich schön sind, sondern auch 
Raum geben zum Schauen, Zuhören und 
gemeinsam Zeit verbringen. Oft sind es 
gar nicht die höchsten Gipfel, die in Erin-
nerung bleiben. Vielmehr jene Plätze, wo 
Kinder Steine ins Wasser werfen, wo wir 
auf einer Bank kurz die Sonne genießen 
oder einfach staunend auf die Berge bli-
cken.  
(Und ja ich geb zu, oft lauf ich die Stre-
cke einfach, da sie so abwechslungsreich 
und großartig ist, auch in Kombination 
mit dem Klettersteig.) 
Die Poppenberg Runde in Hinterstoder 
ist für mich genauso eine Möglichkeit – 
abwechslungsreich, aussichtsreich und 
voller kleiner Naturmomente. 
Los geht es ganz hinten beim großen 
Parkplatz der Bergbahnen, wo uns schon 
das Rauschen der Steyr begleitet. Kurz 
darauf ein perfekter Platz, um nach der 
Tour noch einmal bewusst innezuhalten 
und den Füßen eine kleine Erfrischung 
zu gönnen, bei der Kneippanlage. An-
fangs wandern wir gemütlich talaus-
wärts, entlang des Flötzersteiges oder 
den Wanderweg neben der Straße. Wir 
überqueren die Steyr (oder den Lugis-

bach) und erreichen bald hinter der Tank-
stelle den kurzen, aber durchaus knacki-
gen Anstieg auf den Poppenberg. Trotz 
seiner bescheidenen Höhe überrascht 
dieser kleine Berg mit einem großarti-
gen Aussichts-Bankerl, etwa eine Stunde 
nach dem Start am Parkplatz. Von der 
Plattform „Stoderblick“ schweift der Blick 
über die Bergwelt rundum Hinterstoder. 
Die Wälder und Pisten links und rechts 
vom Skigebiet, die Wiesen im Tal und 
den Berghängen bis hin zu den schroffen 
Felsriesen der Prielgruppe. Gerade dieser 
Kontrast zwischen sanften Streuobstwie-
sen und den wilden Kalkwänden macht 
den besonderen Reiz dieser Runde aus. 
Nach dem Aussichtspunkt wird es ruhi-
ger. Der Weiterweg führt angenehm über 
Wald- und Forstwege, vorbei an alten Bau-
ernhöfen, sonnigen Wiesen und kleinen 
Rastplätzen. Entweder hinter dem Pop-
penberg direkt hinunter zur Steyr oder 
bei der Abzweigung rechts noch rund-
um den Steyrsberg. Immer wieder entde-
cken wir neue Blickwinkel auf die Berge 
rund um Hinterstoder. Besonders schön 
finde ich, dass diese Runde trotz ihrer 
Nähe zum Ort vielerorts so friedlich wirkt. 
Man kommt leicht ins Gespräch, Kinder 
finden ständig etwas zum Entdecken 

und auch Ge-
nusswanderer 
oder Senioren 

BEWUSST DRAUSSEN mit Gerhard Sulzbacher

Tourdaten
Länge: 9,5 km | Höhenmeter: ca. 830 hm
Gehzeit: Kurze Variante ca. 3 h lange ca. 5 h 

Für die Wanderung empfohlen:  
Wander- Rad- & Schitourenkarte Nationalpark Kalkalpen Ost 
(Blatt Nr. 401b, 1:35.000) des Verlags CARTO.AT im Buchhandel, 
Trafiken und regionalen Verkaufsstellen erhältlich!

können die Landschaft in angenehmem 
Tempo erleben. Nach dem Überqueren 
der Straße folgen wir der Beschilderung 
des Flötzersteiges retour nach Hintersto-
der. 
Ein weiteres Highlight wartet mit dem 
Stromboding Wasserfall. Gerade an war-
men Sommertagen bringt das kühle 
Wasser eine besondere Frische in die 
Tour. Der Flötzersteig entlang der Steyr 
begleitet uns schließlich retour Richtung 
Ausgangspunkt. 
Rechterhand gibt es auch nochmal die 
Kreidelucke, wo es im Sommer immer 
wieder Märchenerzählungen und Höh-
lenführungen gibt. Ohne Begleitung ist 
das Betreten verboten.
Und wer mag, kehrt vor dem Wasserfall 
bei der Flötzerstube oder nach der Tour 
bei einem der Cafés und Gasthäuser in 
Hinterstoder ein und lässt den Tag ent-
spannt ausklingen.
Die Runde eignet sich beinahe das ganze 
Jahr über, lediglich bei Schneelage eher  
weniger, apert aber schnell auf. Bei den 
zahlreichen Wegabzweigungen lohnt 
sich zudem immer wieder ein kurzer Blick 
auf die Beschilderung, damit die Wande-
rung entspannt bleibt.
Ich wünsche euch viele schöne Begeg-
nungen, staunende Ausblicke und einen 
erfüllten Sommertag draußen. 
Euer Gerhard

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!
Der WIKU-Taler ist erhältlich  
bei Raiffeisenbank, Sparkasse 
und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als  
Zahlungsmittel angenommen.
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Gämsen weichen den hohen Sommertemperaturen in den Karen zunehmend aus und nutzen tiefergele-
gene, schattige Waldbereiche zunehmend auch als Lebensraum und zur Nahrungsaufnahme. 
Foto: Franz Sieghartsleitner

Wenn wir vom Windischgarstner Becken auf die vertrauten 
Berggipfel von Priel, Spitzmauer und Warscheneck schauen, ist 
das gleichzeitig ein Blick tief zurück in die Geschichte unseres 
Planeten. Was wir bestaunen, ist ein ehemaliger, mehrere tau-
send Meter mächtiger Meeresboden. Starr und unveränder-
bar erscheint uns diese Berglandschaft während unserer etwa 
achtzigjährigen Anwesenheit auf der Erde. Doch wir Menschen 
leben geologisch gesehen nur sehr kurz, kaum einen Wimpern-
schlag lang, auf einem dynamischen Planeten. Seit ihrer Ent-
stehung vor 4,5 Milliarden Jahren hat unsere Erde ihr Gesicht 
und all das bunte Leben, das sie seither hervorbrachte, immer 
wieder und gravierend verändert. Plattentektonik, Klima, Sedi-
mentation, Erosion oder Vergletscherungen spielen die große 
Rolle bei der Entstehung und Veränderung von Landschaft. 

Natur & Artenvielfalt von Franz Sieghartsleitner

Die unglaubliche Reise unserer Berge
Wir, unsere Art (Homo sapiens) entstand erst vor etwa 300.000 
Jahren, tun uns schwer uns alle Jahrmillionen vorzustellen, die 
unsere Erde bis heute in abenteuerlicher Weise durchlaufen hat. 
Es gibt aber Orte mit Fundstücken, an denen sich die Rätsel der 
Entstehung unserer Landschaft ein wenig lösen lassen, und die-
se Orte gibt es auch im Toten Gebirge.

Kalkalpen – Geboren im Meer
Zumindest aus erdgeschichtlicher Sicht trägt das Tote Gebir-
ge seinen wenig schmeichelhaften Namen zurecht, denn es 
besteht aus einer massenhaften Ansammlung toter Meeres-
organismen. Das für uns sichtbare kalkalpine Sedimentgestein 
entstand in der Triaszeit (vor 240 bis 206 Mio. Jahren) auf dem 
Schelf und in den Tiefen des Thetys-Ozeans, hunderte Kilome-
ter weiter im Süden, als sich die Kontinentalplatten von Eura-
sien und Afrika noch auseinander bewegten. Im damals war-
men Klima entstanden aus schalenbildenden Organismen wie 
Muscheln, Schnecken, Ammoniten, Korallen und Kalkalgen 
sowie aus pflanzlichen Überresten die in Meeresbecken lebten 
und letztendlich dort abgelagert wurden, unser Kalkgebirge. 
Die Grundlage für diese Sedimentation wurde noch früher, vor 
einer Milliarde Jahren im Urozean gelegt, als nämlich eine Phy-
toplanktongruppe (Coccolithophorida) lernte Kalkplättchen 
herzustellen, um diese an der Oberfläche ihrer Zellmembran 
anzubringen. Das war einzigartig in der Natur und veränderte 
alles. Jeder dieser Einzeller bildete solche Kalkplättchen und 
erfüllte eine sehr wichtige Funktion, denn das war der Beginn 
der Evolution von Muschel-, Schalen-, Skelett- und Knochen-

Muscheln in Hülle und Fülle zieren eine Höhlendecke im Toten Gebirge.
Copyright: Robert Seebacher

Vor 163 Mio. Jahren lag unsere geografische Region unter einem Ozean, nur 
Inseln und Inselketten ragten daraus hervor. Copyright: A. Jaslovec
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Natur & Artenvielfalt von Franz Sieghartsleitner

entwicklung. Dieser Prozess der Schalenbildung ist ein extrem 
wichtiger Evolutionsschritt. Dieser hat viele neue Tierarten ent-
stehen lassen und im Kambrium (vor 545 bis 490 Mio. Jahren) 
zu einer regelrechten Artenexplosion geführt. Meerestiere wie 
Ammoniten, Meeresschnecken oder Korallen entwickelten 
sich und haben als Fossilien ihre Spuren im Karbonatgestein 
hinterlassen. Als sich vor etwa 150 Mio. Jahren die Bewegungs-
richtung der Kontinentalplatten änderte und die afrikanische 
Erdkrustenplatte auf die eurasische Platte zu drücken begann, 
wurden die Meeresböden unterschiedlich tiefer Meeresbecken 
in mehreren Phasen, wie in einem extremen Schraubstock zu-
sammengepresst, verschoben und zu langen Gebirgen (Alpen, 
Karpaten, Pyrenäen) aufgefaltet.

Der Sensationsfund aus dem Toten Gebirge
Überall in unseren Kalkbergen und im Windischgarstner Tal 
können wir daher urzeitliche Belege dieser maritimen Vergan-
genheit unserer Landschaft entdecken. So findet man fossile 
Meeresschnecken aus der Kreidezeit bspw. am Tamberg in 
Vorderstoder, im Fraitgraben in Rosenau, auf der Höss in Hin-
terstoder und in Steinbrüchen. Eine Muschel aus der Familie 
der Megalodonten wurde überhaupt zum Leitfossil im Toten 
Gebirge. Ihre auswitternden Schalen finden wir bei Bergtouren 
im Karstplateau des Toten Gebirges und sind uns als „Kuhtritte“ 
bekannt. Genau dort, im Gebiet der Plankermira (2.178 m), fiel 
Josef Steinberger und Johann Segl 1980 eine ungewöhnliche 
Versteinerung auf. Dieser Fund, eine 340 Kilo schwere Stein-
platte, wurde in Folge von Mitarbeitern des Naturhistorischen 
Museums in Wien geborgen und präpariert. Nach jahrelangen 
paläontologischen Untersuchungen und unter Einbeziehung 
internationaler Experten wurde die Sensation publiziert. Es 
handelt sich um eine bis dahin völlig unbekannte und auch 
nirgendwo anders entdeckte Mystriosuchus-Art. Das ist eine 
Saurierart, die in seichten Gewässern wie Lagunen nach Fisch 
und Fleisch jagte und in ihrer Lebensweise in Wasser und am 
Land Krokodilen glich. Allerdings sind die Mystriosuchus Arten 
nicht mit den heutigen Krokodilen verwandt. Der Fundort der 
urzeitlichen Saurierart entspricht exakt ihrem ehemaligen Le-
bensraum, denn das Karstplateau des Toten Gebirges besteht 
aus Dachsteinkalk. Dieser entwickelte sich aus Sedimenten in 
warmen Meereslagunen. Der sensationelle Saurier-Fossilien-
fund ist ein außergewöhnlicher Beleg für die maritime Herkunft 
und die abenteuerliche Reise unserer Kalkalpen.

raiffeisen-pp.at

WIR SIND JETZT AUF
INSTAGRAM
WIR SIND JETZT AUF
INSTAGRAM

Jetzt auf Instagram folgen und
keine Neuigkeiten mehr
verpassen!

AUS DER REGION
FÜR DIE REGION
AUS DER REGION
FÜR DIE REGION

Spital Am Pyhrn (OÖ)

Auf der Suche nach einer spannenden und 
abwechslungsreichen Führungsposition in 
einem internationalen Produktions-
unternehmen?

IHRE ANSPRECHPARTNERIN
Silvia Rotter
+43 (0) 664/ 1805071
 SRotter@jeldwen.com

Hier mehr erfahren!

JETZT BEWERBEN!

TEAMLEITER 
ZARGENABTEILUNG
(W/M/D) 

JELD-WEN Türen GmbH 
Gleinkerau 70 | 4582 Spital

Rekonstruktion der im Toten Gebirge gefundenen Mystriosuchus-Art; Der 
sensationelle Fund aus dem Toten Gebirge ist im Naturhistorischen Museum in 
Wien ausgestellt. Copyright: Naturhistorisches Museum Wien

Senden Sie uns 
Ihren Artikel!

Senden Sie Ihren Text + Fotos an 
office@wiku-online.at

Sie haben was zu erzählen?Sie haben was zu erzählen?
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Die Sektion Faustball der Sportunion 
Windischgarsten steht seit vielen Jahren 
für sportlichen Ehrgeiz, Gemeinschaft 
und ehrenamtliches Engagement. Ak-
tuell gehören unserer Sektion 78 „junge 
und junggebliebene“ Mitglieder an, die 
sich mit großem Einsatz in unterschied-
lichsten Bereichen einbringen – sei es als 
Spielerinnen und Spieler, Trainer, Funkti-
onäre, Schiedsrichter oder Helfer bei Ver-
anstaltungen und Arbeitseinsätzen.

Gemeinsam stark für den Sport in Windischgarsten
Besonders stolz sind wir darauf, dass 
sämtliche Trainings von engagierten 
Sektionsmitgliedern organisiert und eh-
renamtlich durchgeführt werden. Viele 
unserer Mitglieder investieren zusätz-
lich Zeit in Weiterbildungen zum Landes- 
und Bundesschiedsrichter, Übungsleiter 
oder Instruktor. Dieser Zusammenhalt 
und Einsatz machen unsere Sektion zu 
etwas Besonderem.
Faustball zählt zu den ältesten und 

gleichzeitig schnellsten 
Rückschlagsportarten der 
Welt. Ähnlich wie Volleyball 
treten zwei Mannschaften 
mit je fünf Spielern gegen-
einander an und versuchen, 
den Ball mit Arm oder Faust 
so über die Leine zu schla-
gen, dass die gegnerische 
Mannschaft ihn nicht re-
gelkonform zurückspielen 
kann. Im Unterschied zum 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 07.30 - 12.00 - 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr

KFZ-Meisterbetrieb WEISZ
 

LANGZEITBETREUUNG dauerhafte Unterstützung dahoam 

KURZZEITBETREUUNG wochenweise (2-4 Wochen) 
 

Kontaktieren Sie uns bei Fragen & für mehr Informationen: 
 

Sebastian Leibetseder & Birgit Habich 

 +43 660 363 55 62 
E-mail: office@dahoambleibn.at   I   www.dahoambleibn.at 

ORGANISATION 24h-PERSONENBETREUUNG 

Volleyball darf der Ball vor jeder der ma-
ximal drei Ballberührungen einmal auf-
springen. Gespielt wird auf Rasen oder in 
der Halle und der Sport verlangt Schnel-
ligkeit, Ballgefühl und vor allem Team-
geist.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung 
unserer 1. Herrenmannschaft, die aktu-
ell um den Aufstieg in die 2. Bundesliga 
kämpft – ein großes Ziel unserer gesam-
ten Sektion.
Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit 
ist die Nachwuchsförderung. Um die Ver-
bandsbestimmungen und Ligaverpflich-
tungen zu erfüllen, ist diese unumgäng-
lich. 
Ein besonderer Dank gilt der MARK Me-
tallwarenfabrik GmbH für das großzügi-
ge Dressen Sponsoring unserer Sektion.
Der Leitspruch des Unternehmens – „To-
gether we MARK the Future“ – passt her-
vorragend zu den Werten der Sportunion 
Windischgarsten. Zusammenhalt, Präzi-
sion und Pioniergeist prägen sowohl die 
Arbeit der Firma MARK als auch unser Ver-
einsleben. Genau deshalb freuen wir uns 
besonders über diese Kooperation und 
darüber, künftig mit den neuen Dressen, 
in ALLEN Spielklassen gemeinsam unse-
re Werte nach außen tragen zu dürfen.
Sport verbindet Menschen, stärkt Ge-
meinschaften und schafft Zukunft – 
genau dafür stehen die Sportunion 
Windischgarsten und die Firma MARK 
gemeinsam.
Text & Fotos: Sportunion Windischgarsten  
/ Daniel Eitelsebner

Unsere Trainingszeiten sind:
Freitag: Mini-Gruppen bis U12  
15:30 – 16:45 Uhr
Jugendgruppe 16:15 – 17:45 Uhr
Mittwoch u. Freitag: Erwachsene  
(Damen u. Herren) 18:00 – 20:00 Uhr
www.sportunion-windischgarsten.at



Nr. 527 · 05/2026 11

Zuckerworte
Kolumne von Kristina 
Hörtenhuber-Wendner

Grill an, Gefühle aus…
  

…nicht heute, Papa
 
Im letzten WIKU haben die Mama-Herzen ein paar Zeilen bekommen, 
dieses Mal sind die Väter-Herzen dran.
Früher galt der Vater als „Wand“ – unerschütterlich, ruhig, steinhart. 
Geweint wurde höchstens, wenn die Nationalmannschaft im Elfme-
terschießen verlor. Gefühle zeigen? Fehlanzeige. Der Papa war für 
kaputte Fahrräder zuständig, das Befüllen der Vorratskammern, den 
gemähten Rasen, das Holz zum Heizen.  Emotional werden, Tränen 
übers Gesicht laufen lassen, Fehler eingestehen oder Lob ausspre-
chen kamen nicht so häufig vor. Genau das hat sich in den letzten 
Jahren geändert. Heute weinen viele Männer, zeigen Gefühle, öffnen 
ihr Herz und sprechen darüber. Und das ist richtig schön, wie ich fin-
de. Ich finde diese Seite an Männern nämlich sehr männlich und dar-
über hinaus brauchen unsere Kinder solche Väterseiten.
Das Beste, was einem als Vater passieren kann, ist der Moment, in 
dem man die weiche Ader aus dem Keller holt und ihr sagt: „Auch du 
hast hier einen großen Platz in meinem Leben.“  
Kinder merken sich nicht, wie gut man ein Regal aufbauen kann und 
noch weniger fragen sie nach dem Jahreslohnzettel. Sie merken sich, 
ob man gemeinsam gelacht hat, als sie dir mit Filzstift einen Ober-
lippenschnurrbart gemalt haben.
Ein Vater, der Gefühle zeigt, ist kein Weichei. Er ist der erste Mann, der 
seinem Kind beibringt, dass „stark“ nicht „aus Stein“ bedeutet. Kinder 
haben ein wunderbares Radar – und ehrlich gesagt: Das „harte Ker-
le“-Image ist auf Dauer anstrengend, oder?
Vom „steinernen, ruhigen Wand“-Papa zum grillenden Papa, der 
auch mal weint, wenn Mufasa in „König der Löwen“ stirbt oder die 
Tochter aus dem Haus auszieht.
Väter erziehen heute die nächste Generation mit. Sie sind präsenter, 
ein Vorbild, und sollten unbedingt zu ihren Gefühlen stehen.  Das 
kann unbequem sein für viele Papas. Grillen ohne Anbrennen ist das 
aber auch. Und beides lohnt sich.
Also: Hoch die Tassen – pardon, Bierkrüge – auf alle Väter, die auch 
mal zugeben, dass sie keinen Plan haben, sich entschuldigen und 
nach dem Weg fragen.  Auf die, die beim Einschlafen selbst einschla-
fen. Auf die, die stark genug sind, schwach zu sein.  
Und wem das alles zu kitschig ist, dann einfach wieder zum Griller zu-
rückgehen. Aber nehmen Sie die weiche Seite mit. Die verdirbt nicht 
so schnell wie das Fleisch.
 
Auf alle wunderbaren Vaterherzen, 

Am 4. Mai 2026 lud die Gesunde Ge-
meinde Roßleithen zum Workshop „Lie-
ben, was ist“ ein. Zahlreiche Interessierte 
nutzten die Gelegenheit, sich mit den 
eigenen Gedankenmustern auseinan-
derzusetzen.
Unter der Leitung von Veronika Wlasaty 
stand die Methode „The Work“ nach By-
ron Katie im Mittelpunkt. Dabei wurde 
aufgezeigt, wie unsere Bewertungen 
und Denkweisen oft zu innerem Unfrie-
den führen.
Die Teilnehmenden erhielten Impulse, 
um gewohnte Denkmuster zu hinterfra-
gen und neue, hilfreichere Sichtweisen 
zu entwickeln. Besonders deutlich wurde, 
dass nicht die äußeren Umstände, son-
dern unsere Gedanken darüber unser 
Empfinden beeinflussen.
Die Veranstaltung bot auch Raum für 
Austausch, und viele nahmen praktische 
Anregungen für mehr Gelassenheit im 
Alltag mit. Die Gesunde Gemeinde Roß-
leithen bedankt sich herzlich bei Veroni-
ka Wlasaty für die gelungene Veranstal-
tung.
Text & Foto: Kurt Pawluk

„Lieben, was ist“  
mit Veronika Vlasaty

Hier wohne ich.
Hier arbeite ich.
Hier kauf ich ein.
Ring guter Fachgeschäfte.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!
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Brandschutz sicher und unterstützte den Rettungsdienst. Nach 
der Fahrzeugbergung wurde die Unfallstelle gereinigt.
Am 14. Mai sorgte schließlich eine kilometerlange Dieselspur 
auf der B138 und der A9 für einen Großeinsatz mehrerer Feuer-
wehren. Gemeinsam mit Polizei, ASFINAG und Straßenmeisterei 
wurden Ölsperren errichtet, Abläufe abgedichtet und die Fahr-
bahn gereinigt, um eine weitere Ausbreitung des Diesels zu ver-
hindern.

Feuerwehrjugend hautnah bei Großübung am Kasberg
Am Samstag, dem 9. Mai 2026, fand im Raum Kasberg/Steyr-
ling im Bezirk Kirchdorf an der Krems eine der bisher größten 
Vegetationsbrandübungen Österreichs statt. Mehr als 400 Ein-
satzkräfte verschiedenster Organisationen übten gemeinsam 
die Bekämpfung eines großflächigen Waldbrandes im alpinen 
Gelände.
Bereits ab 06:00 Uhr früh wurde die technische Einsatzleitung im 
Feuerwehrhaus Kirchdorf eingerichtet. Der F-KAT-Zug Kirchdorf 

begann anschließend mit der Ver-
legung der Kräfte in das Übungs-
gebiet. Gegen 07:20 Uhr standen 
bereits rund 190 Einsatzkräfte aus 
dem Bezirk Kirchdorf im Übungs-
raum bereit. Kurz darauf traf auch 
der F-KAT-Zug Braunau mit 25 Fahr-
zeugen und 128 Einsatzkräften ein.
Die Feuerwehren Hinterstoder, 
Spital am Pyhrn, Vorderstoder und 
Windischgarsten beteiligten sich 
mit insgesamt 27 aktiven Mitglie-

dern sowie 50 Jugendlichen an der groß angelegten Übung.
Die Feuerwehrjugend erhielt dabei einen besonderen Einblick 
in das Einsatzgeschehen. Die Jugendlichen konnten die Übung 
aus nächster Nähe beobachten und mittels Pendelverkehrs der 
Tanklöschfahrzeuge die Einsatzleitung im alpinen Gelände be-
suchen. Dabei erhielten sie spannende Eindrücke von der Zu-
sammenarbeit der unterschiedlichen Einsatzorganisationen 
sowie von den Herausforderungen bei der Vegetationsbrand-
bekämpfung im unwegsamen Gelände.
Text: OBI d. Fachdienstes für Pressewesen  
im Abschnitt Robert Essl
Fotos: FF Spital am Pyhrn, Foto Kerschi, Mukelka, FF Hinterstoder

Einsatzgeschehen:
Mehrere technische Einsätze forderten in den vergangenen 
Wochen die Feuerwehren des Abschnittes Windischgarsten. 
Verkehrsunfälle, Ölspuren und Personenrettungen verlangten 
rasches und koordiniertes Handeln der Einsatzkräfte. 
Am 12. April wurde die Feuerwehr Spital am Pyhrn zu Aufräum-
arbeiten nach einem Verkehrsunfall alarmiert. Ein Pkw war von 
der Fahrbahn abgekommen, gegen eine Straßenlaterne ge-
prallt und schwer beschädigt auf einer Gemeindestraße zum 
Stillstand gekommen. Die Feuerwehr sicherte die Unfallstelle 
ab, band ausgelaufene Betriebsmittel und reinigte die Fahr-
bahn.
Am 17. April wurden die Feuerwehren Vorderstoder und Hin-
terstoder zu einer Personenrettung nach einem Verkehrsunfall 
alarmiert. Eine Person wurde leicht verletzt, zwei Kinder blieben 
unverletzt. Die Einsatzkräfte führten anschließend die Aufräum-
arbeiten durch und reinigten die Fahrbahn.
Am 6. Mai rückte die Feuerwehr St. Pankraz gegen 02:30 Uhr 
zu einer Ölspur nach einem Wildunfall aus. Die ausgelaufenen 
Betriebsmittel wurden gebunden und Ölspurtafeln aufgestellt. 
Kurz nach Mitternacht des 7. Mai wurde die Feuerwehr Hinter-
stoder zu einem Verkehrsunfall auf der Landesstraße L552 alar-
miert, um die Unfallstelle zu räumen und die Fahrbahn wieder 
freizugeben.
Am 8. Mai wurden die Feuerwehren Windischgarsten und Spi-
tal am Pyhrn zu einer Personenrettung nach Roßleithen alar-
miert. Ein Pkw war beim Anhängen eines Anhängers ins Rollen 
geraten und eine Böschung hinabgestürzt. Der Lenker wurde 
zwischen Fahrzeugtüre und Einstieg eingeklemmt. Mittels Seil-
winden konnte das Fahrzeug kontrolliert zurückgezogen und 
der Verletzte schonend gerettet werden. Anschließend wurde 

er mit dem Notarzthub-
schrauber ins Krankenhaus 
geflogen.
Zu einem weiteren schwe-
ren Verkehrsunfall kam es 
am 10. Mai auf der A9 im Ge-
meindegebiet von Spital am 
Pyhrn. Ein Kleinbus war von 
der Fahrbahn abgekommen 
und zwischen Lärmschutz-
wand und Leitplanke zum 
Stillstand gekommen. Vier 
Personen wurden verletzt. 
Die Feuerwehr sicherte die 
Einsatzstelle ab, stellte den 

Die Feuerwehr informiert
Berichte der sechs Feuerwehren des Abschnitts Windischgarsten

Waldbrandübung

Waldbrandübung

VU am 08.05. Roßleithen

VU am 12.05. Spital am Pyhrn

VU am 10.05. A9 Spital am Pyhrn
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Region stärken und  
WIKU-Taler schenken.
Wird in allen WIKU-Betrieben  
als Zahlungsmittel angenommen.

Wie können Sie gewinnen?
Geben Sie den ausgefüllten Gewinncoupon 
bei Aigner Optik ab oder schicken Sie uns 
eine Mail an office@wiku-online.at mit 
dem Betreff „Steirisches Weinfest“ 
und teilen Sie uns Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer mit.

Jubiläum. Der WCC lässt die Wein-Korken knallen.
1x2 Eintritte fürs 21. Steirische Weinfest zu gewinnen 
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Wenn im Rathaushof die Weingläser klingen, ist es wieder so 
weit: Der Windischgarstner Carneval Club (WCC) lädt am Frei-
tag, 10. Juli, und Samstag, 11. Juli, zum 21. Steirischen Wein-
fest ein. Mit dabei sind heuer vier Weinbauern aus der Süd- und 
Südoststeiermark: Weingut Klopfer, Sternat, Weiß und Weber. 
Ob frisch, fruchtig oder kräftig – Weinliebhaber kommen dabei 
voll auf ihre Kosten. Für die passenden kulinarischen Schman-
kerl sorgt das Hotel/Wirtshaus „Das Rössl“.
Auch musikalisch wird einiges geboten: Am Freitag sorgen „Die 
Waidhofner“ für Stimmung, am Samstag heizen „Die Gigolos“ 
den Gästen ordentlich ein. Ein weiteres Highlight ist die traditio-
nelle Modenschau von „Trachten-Moden Hofbaur“, die wie jedes 
Jahr am Freitagabend stattfindet. 

Für echte Heimatverbundenheit sorgt am Samstag der Auftritt 
des Trachtenvereins „d’Garstnertaler“. 
Der Eintritt inkludiert ein Weinglas und die Teilnahme am Ge-
winnspiel. Der Hauptpreis ist ein Wochenende für eine Person 
bei einem der Weinbauern. Zusätzlich nehmen Sie am Gewinn-
spiel des Hauptsponsors, dem Pyhrn-Priel Bike Center Windisch-
garsten teil, wo ein E-Bike-Wochenende für zwei Personen als 
Preis auf Sie wartet. 
Der WCC freut sich auf viele Besucher und darauf, gemeinsam 
auf 21 Jahre Steirisches Weinfest anzustoßen. Also Freunde ein-
packen, vorbeikommen und Glas schnappen – Prost! 
Apropos Gewinnspiel: Hier können Sie 1x2 Eintritte für das Stei-
rische Weinfest gewinnen. 

WIGA WIGA, Prosit und Toi Toi Toi beim Mitspielen! 

Dank einiger ehrenamtlicher Mitarbeiter und Angehöriger 
unternahm das Bezirksalten- und Pflegeheim Windischgarsten 
am 4. Mai 2026 bei frühsommerlichen Temperaturen einen Aus-
flug in den Kirtag. Die Bewohnerinnen und Bewohner freuten 
sich über die Ausfahrt, die netten Gespräche, die Unterstützung 
beim Einkaufen von Lebkuchenherzen, Schaumrollen und Ko-
kosbusserl. Am Nachhauseweg wurde noch einen Zwischen-
stopp in der Konditorei Thallinger eingelegt und im Gastgarten 
in gemütlicher Runde ein Eis genossen. 

„Brauchtum leben“ – Rollstuhlausfahrt zum Florianikirtag
Eine weitere Gruppe, der es bei fast 30 Grad zu heiß für die Aus-
fahrt war, eröffnete zur selben Zeit bei Musik und kühlendem 
Eis die Gartensaison im Altenheim.
Text: Birgit Strick, Fotos: Bezirksalten- und Pflegeheim Windischgarsten
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Gertrude Kirchmair

Angelika Fürtbauer

Eva Maria Gösweiner
Der Frühling macht die Welt wieder bunt

„Herr Chef, i brauch an Urlaub“. 
„Sie habm do grad oan ghabt, 

habm heit den erstn Arbeitstag, 
sagns san sie überschnappt?“

„Ja, mein Herr Chef, grad deswegn, 
um dös tuats ja geh,

i brauch Ferien vom Urlaub,
kinnans mi versteh?

‚S Klima war zu tropisch,
anstrengend war die Fahrt,

d‘ Verständigung so schwierig, 
spanisch is so hart!

D‘Kost war miserabl,
dreckig gwegn is ‚s Meer,

im Hotel koa rinnerts Wasser 
und ‚s Portmone‘ is leer!

Ja meiner liabm Gattin
gehts genau a so,

mir san einfach vom Urlaub 
alle zwoa k.o.!“

Der Chef hat eahm guat zuaghert 
und lacht a weng verstohln:

„Da werdns ihna bei der Arbeit 
vom Urlaub jetzt erholn!“

Goi Franzl sagt des Resal, siagst, 
hiazt woas in wenigstens wirs‘d liagst, 

vasprichst ma schau seit vorig‘m Joahr,
 im Summa heirat‘n ma, mir zwoar.

Mei Resal, sagt er, is schau umma, 
Woar heia üwahaupt a Summa?

Bloßfuaßi iwa d‘ Wies’n geh
en da Fruah

ban Bärlauch- und Greidelsuacha
für‘d Suppm.

Gschpian,
wia die schwaan Schuiltan

weit wern und s‘ Herz
zan bessa schlagn anfaungt.

S‘ Leben gspian,
wia an Regnbogn,

olle Tag wieda
d‘ Lebensfreid einsaugn

vo da Frühlingswiesn.

        Frei nach Silvia Rhom

Senden Sie uns 
Ihren Artikel!

Senden Sie Ihren Text + Fotos an 
office@wiku-online.at

Sie haben was zu erzählen?Sie haben was zu erzählen?
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Windischgarsten – Rund 50 Mitglieder 
versammelten sich kürzlich zur Jahres-
hauptversammlung des örtlichen Imker-
vereins. Neben einem Rückblick auf das 
vergangene Vereinsjahr stand vor allem 
die Bedeutung der Honigbiene im Mittel-
punkt der Veranstaltung.
Als besonderer Ehrengast konnte Imke-
rei-Präsident Herbert Vitzthum begrüßt 
werden. In seinem äußerst spannenden 
und zugleich unterhaltsamen Vortrag be-
tonte er die zentrale Rolle der Honigbie-
ne für Landwirtschaft und Natur. Dabei 
ging er auch auf die vielfältigen Tätigkei-
ten und Leistungen des Imkereizentrums 
ein und hob hervor, wie wichtig Auf-
klärungsarbeit und Engagement für 
den Erhalt der Bienen sind. Ein weiterer 
Schwerpunkt lag auf der erfolgreichen 
Öffentlichkeitsarbeit im Jahr 2025. So 
besuchten sowohl die Feuerwehrjugend 
Windischgarsten als auch die Volksschu-
le Windischgarsten die Bienen. Dabei 
konnten die jungen Besucher die faszi-
nierende Welt der Honigbienen hautnah 
erleben und ein besseres Verständnis für 
deren Bedeutung entwickeln.

Vortrag über die Honigbiene, Öffentlichkeitsarbeit und Rückblick: 
Jahreshauptversammlung des Imkervereines Windischgarsten

Ein feierlicher Höhepunkt der Versamm-
lung waren die Ehrungen verdienter 
Mitglieder, die persönlich von Präsident 
Herbert Vitzthum  durchgeführt wurden. 
Dabei wurde das große Engagement und 
die langjährige Arbeit im Dienste der Im-
kerei gewürdigt.
Die Jahreshauptversammlung zeigte ein-
mal mehr, wie lebendig und engagiert 
das Imkereiwesen in der Region ist – und 
wie wichtig die Honigbiene für das öko-
logische Gleichgewicht und die Zukunft 
der Landwirtschaft bleibt.
Text & Foto: Imkerverein Windischgarsten

Er ist ein Superstar, er ist so populär.
Die Golf Falco Edition

*Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis abgezogen, nur für Privatkunden. Preis bereits 
abzgl.: € 1.500,- Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKW Modells. Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch  
genommen werden. € 4.000,- Porsche Bank Paketbonus für Verbrennerfahrzeuge der Marke VW bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko Versicherung sowie Abschluss 
eines Service-Produktes über die Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 30.06.2026 bzw. solange 
der Vorrat reicht. Kraftstoffverbrauch: 4,5 – 6,6 l/100 km. CO₂-Emissionen: 118 - 150 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2026.

vw.at/falco

Rockidol auf vier Rädern. 

Jetzt ab € 27.490,–*

Linzer Straße 36
4580 Windischgarsten
Telefon +43 7562 5290
www.autohaus-windischgarsten.at

Geführte 
Nationalpark Touren
Im Reich des Luchses
Di 7. 7. | Di 14. 7. | Di 21. 7. | 930 – 1330 Uhr

Durch Höhlen zu verborgenen 
Wassern · Kreidelucke
Sa 13. 6. | Sa 27. 6. | Sa 18. 7. | 930 – 1130 Uhr

Wiesenträume im Waldmeer
Sa 4. 7. | Sa 11. 7. | 9 – 14 Uhr

UNESCO-Welterbe Tour: 
Zu den Siebenbrünn 
Sa 27. 6. | Sa 18. 7. | 9 – 14 Uhr

Online anmelden:
www.kalkalpen.at

LINK

WIKU-Taler schenken,
Region stärken
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Geschäftsführer Wolfgang Gressenbauer (links) und seine Frau und Büroangestellte Karin 
Gressenbauer (Mitte) freuen sich über Glasfacharbeiter Herbert Deubl (rechts) als erfahrene 
Verstärkung im Team.

Moderner Akzent im Wohnbereich – 
Weinregal mit abgetönter Verglasung

01 Sommergarten mit Glaselementen
02 Moderne Duschanlage
03 Fotodruck Ganzglastüranlage
04 Foyer Firma MARK
05 Montage Terrassenüberdachung
06 Balkon- und Terrassengeländer-
verglasung mit Punkthaltern
07 Wintergarten mit Glaselementen

Seit Juni 2025 verstärkt Herbert 
Deubl aus Steinbach an der Steyr 
das Team der Firma Gressenbau-
er. Mit seiner 32-jährigen Berufs-
erfahrung im Glasergewerbe bringt 
er umfangreiches Fachwissen und 

VERSTÄRKUNG MIT ERFAHRUNG UND 
GESCHICK FÜR DAS TEAM GRESSENBAUER

GLASDESIGN FÜR HÖCHSTE ANSPRÜCHE

Geht Glas zu Bruch, ist der Glaser-
fachbetrieb der richtige Ansprech-
partner für eine rasche und fach-
gerechte Reparatur. Gleichzeitig 
bietet sich oft die Möglichkeit, äl-
tere Verglasungen durch moderne 
Isoliergläser mit deutlich besserer 
Wärmedämmung zu ersetzen. Das 
spart Heizkosten und erhöht den 
Wohnkomfort.
Auch schalldämmende oder ein-
bruchhemmende Gläser gewinnen 
zunehmend an Bedeutung. Ihr Gla-
serfachbetrieb berät Sie gerne zu 
den passenden Lösungen für mehr 
Ruhe, Sicherheit und Energieeffi-
zienz.

GLASBRUCH – IHR 
GLASER REPARIERT‘S

VIELEN DANK...
Glas eröffnet zahlreiche Möglich-
keiten für modernes und stilvol-
les Wohnen. Es schafft Offenheit, 
bringt Licht in den Raum und ver-
leiht Wohnbereichen eine elegante 
Leichtigkeit. Ob gläserne Akzente 
im Innen- und Außenbereich, Glas-
geländer für Treppen, verglaste 
Türen oder Balkon- und Terras-
sengeländer aus Ganzglas mit de-
zenten Punkthaltern – hier wird 

wertvolle Praxis mit ins Unterneh-
men. Seine Erfahrung und Leiden-
schaft für das Handwerk machen 
ihn zu einer großen Bereicherung 
für das Unternehmen und für die 
Kundinnen und Kunden.

01 02 03 04 05

06

Firma Gressenbauer 
feiert 25 Jahre Jubiläum
Seit 25 Jahren steht der Name Gressenbauer für Qualität, Kompetenz und kreative Glaslösungen.  
Ob stilvolle Glasakzente im Wohnraum, rasche Hilfe bei Glasbruch oder individuelle Sonderanferti-
gungen im Innen- und Außenbereich – das Unternehmen begleitet seine Kundinnen und Kunden mit 
Erfahrung und handwerklichem Know-how. Ganz im Sinne der Vorgänger: Anfang der 2000er Jahre 
wurde die renommierte Glaserei des (Schwieger-)Vaters Glasermeister Horst Pachinger von Wolfgang 
Gressenbauer übernommen. Vor gut 20 Jahren folgte die Übernahme des gut situierten Fenster-,  
Türen- und Sonnenschutzbetriebes von Vater Franz Gressenbauer.

QUALITÄT, KOMPETENZ & INDIVIDUELLE GLASLÖSUNGEN

...unseren Eltern Horst & Marianne 
Pachinger, sowie Franz & Karoline 
Gressenbauer, die uns privat wie 
geschäftlich immer ein großes Vor-
bild waren und sind. Herzlichen 
Dank unseren Kundinnen, Kunden 
und Geschätspartnern für ihr Ver-
trauen. Wir freuen uns darauf, auch 
in Zukunft Wohnräume und Außen-
anlagen mit individuellen Glaslö-
sungen verschönern zu dürfen.

Firma Gressenbauer 
Glas und Innentüren GmbH
Edlbach 180, 4580 Windischgarsten
0664 500 29 55 | www.glasbruch.at | office@glasbruch.at

Gemeinsam verwirklichen wir individuelle Lösungen für 
Wohnraum, Büro und Außenbereich – persönlich, kompetent 
und mit Liebe zum Detail.

WIR FREUEN UNS AUF UNSER 
NÄCHSTES PROJEKT MIT IHNEN!

Funktionalität mit zeitlosem Design 
verbunden. Auch in Küche und Bad 
setzen Rückwände aus Glas bzw. 
Duschglasanlagen moderne und 
pflegeleichte Akzente. Winter- und 
Sommergärten aus Glaselementen, 
der Verkauf und die Montage von 
Fenstern und (Haus-)Türen, sowie 
Sonnen- und Insektenschutz nach 
Maß erweitern das Qualitätsange-
bot.

07
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Auch dieses Jahr lud der Umweltausschuss der Gemeinde Roß-
leithen unter Obmann Florian Pernkopf zur Flurreinigungsak-
tion. Bei angenehmem Frühjahrswetter beteiligten sich rund 20 
Engagierte, darunter einige Kinder und bewiesen damit, dass 
ihnen eine saubere Gemeinde am Herzen liegt. Ausgerüstet mit 
Handschuhen, Greifzangen und Müllsäcken teilten sich die Teil-
nehmer in mehrere Gruppen auf, suchten 
die Umgebung der Altstoffsammelinseln, 
Bushaltestellen, Wandererparkplätze etc. 
ab und sammelten den herumliegenden 
Abfall ein. Obmann Pernkopf: „Erfreuli-
cherweise ist die Verschmutzung unserer 
schönen Gemeinde nicht besorgniserre-
gend, deutlich mehr Abfälle fanden wir 
jedoch entlang der Autobahn und der 
Bundesstraße.“ Das Ergebnis waren 12 
volle Müllsäcke sowie einiges an Alteisen.
Die Einladung des Bürgermeisters zur 
Jause ins Caffé Doris wurde von allen ger-
ne angenommen.

Hui statt Pfui –Erfolgreiche Flurreinigung in Roßleithen
„Ich denke, solche Aktionen sind wichtig, um das Umweltbe-
wusstsein in der Bevölkerung zu schärfen und besonders die 
Kinder für das Thema Umweltverschmutzung zu sensibilisieren. 
Danke allen, die mitgeholfen haben“, so Obmann Pernkopf ab-
schließend.
Text: Florian Pernkopf

Mit 50 Interessierten begab sich Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner 
„Auf den Spuren der Heiligen in Italien“. Erster Halt war in Padua 
beim Hl. Antonius (1195-1231) und Hl. Leopold Mandic (1866-
1942), die sich beide Gott ganz zur Verfügung stellten. Weiter 
ging die Reise über Loreto, einem beeindruckenden Marien-
wallfahrtsort in Ancona und Manoppello, wo das Antlitz Christi 
verehrt wird, zum großen Pater Pio nach San Giovanni Rotondo. 
Auch Pietrelcina wurde besucht, wo P. Pio 1187 auf die Welt kam 
und seine Kindheit und Jugend verbrachte. Abschließender Hö-
hepunkt war Assisi, um sich des Hl. Franziskus und der Hl. Klara 
zu erinnern und in der Sterbekapelle und Grabeskirche im Ge-
bet zu verweilen. Viele Pilger besuchen die Kirche Santa Maria 
Maggiore, wo der Hl. Carlo Acutis (1991-2006) begraben liegt. 
Besonderer Dank gilt Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner, der mit den 
Pilgern täglich die Hl. Messe feierte und den Rosenkranz betete, 
für die gesamte Organisation und geistliche Begleitung dieser 
großartigen Pilgerreise.
Text: Josef Stummer

Großartige Pilgerreise 
der Pfarre Windischgarsten

Die Pilgergruppe mit Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner, der sich bei P. Thomas für 
die spannende Führung in der Grabeskirche des Hl. Franziskus bedankt.
Foto: Helmut Schwingenschuh

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Flurreinigungsaktion in Roßleithen mit Vize-Bgm. Horst Baum-
schlager (l.), Obm. Florian Pernkopf (hinten, 5.v.l.) und Bgm. Kurt Pawluk (r.).
Foto: Kurt Pawluk
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FrühlingsrückblickFrühlingsrückblick
aus der Regionaus der Region

Vielen Dank an unsere LeserInnen für die Bilder, 
die eingesendet wurden. Wir freuen uns wieder 
über Fotos von Ihnen, senden Sie uns eine Mail an  
office@wiku-online.at. Teilen Sie uns auch gerne 
mit, wo das Bild entstanden ist.

01   Orchidee am Kleinerberg, Manuela Weber 
02   Rund um den Kalvarienberg, Katrin Rumplmayr
03   Sternnarzissen im Stodertal, Claudia Afrough
04   Schnuppern am Tamberg, Manuela Weber 
05   Feuersalamander, Sabine Reingruber
06   Sonnenuntergang in Windischgarsten, Markus Varga

Am 12. Mai 2026 fand in der festlich geschmückten Hösshalle 
in Hinterstoder die Generalversammlung der Raiffeisenbank 
Pyhrn-Priel eGen statt. Zahlreiche Mitglieder und Gäste folgten 
der Einladung, um sich über die Entwicklungen und Erfolge des 
vergangenen Geschäftsjahres zu informieren.
Im Mittelpunkt der Versammlung stand die Präsentation des 
Jahresberichts, der einen umfassenden Einblick in die wirt-
schaftliche Lage und die Aktivitäten der Bank bot. Die Vertreter 
der Revision gaben im Anschluss ihre Stellungnahme ab und 
bestätigten die ordnungsgemäße Geschäftsführung.
Für die musikalische Umrahmung sorgte die Stoderer Tanzlm-
usi, die mit schwungvollen Klängen für eine angenehme Atmo-
sphäre sorgte. Ein besonderes Highlight des Abends war der 
inspirierende Vortrag des Landschafts- und Astrofotografen 
Bernhard Paschinger aus Vorderstoder, der mit eindrucksvollen 
Bildern und spannenden Geschichten die Besucher begeisterte.
Text: Raiffeiesenbank

Generalversammlung der Raiffeisenbank Pyhrn-Priel eGen:  
Rückblick, Ausblick und Inspiration in der Hösshalle

Foto: Bernhard Paschinger

Foto: Raiffeisenbank
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seit 1939

Wussten Sie eigentlich, dass wir schon 
60 sind? Zugegeben, man sieht es uns 
nicht an, wir versuchen uns ja ständig 
weiterzuentwickeln. Aber es stimmt. Die 
Ski-Mittelschule Windischgarsten feierte 
dieses Jahr ihren sechzigsten Geburtstag. 
Grund genug, um kurz auf die letzten 
sechs Jahrzehnte zurückzublicken und 
zu feiern! 
1966 gründete Eugen Stallinger die Ski-
Hauptschule Windischgarsten. Was als 
Schulversuch mit 15 Talenten startete, 
ist heute aus dem oberösterreichischen 
Skizirkus kaum mehr wegzudenken. An-
fangs kamen die Schüler*innen nur in 
den Wintermonaten in die Ski-Mittel-
schule. In den Sommermonaten drück-
ten sie in den Regelschulen die Schul-
bank. 1972 startete der erste ganzjährige 
Jahrgang. Bis heute trainieren die Schü-
ler*innen das gesamte Jahr über und 
nutzen dafür im Sommer und im Winter 
das Sportangebot in der gesamten Regi-
on. „Unser Schwerpunkt ist natürlich der 
Wintersport. Wir haben aber auch eine 
ausgezeichnete polysportive Ausbildung. 
Das bedeutet wir nutzen die Lauf-, und 
Radstrecken, gehen schwimmen, turnen 
in den Turnsälen und auf den Sportplät-
zen, damit alle unsere Schüler*innen ein 
vielseitiges Training erleben.“, so der Di-
rektor Markus Gattinger.

News aus der Ski MS Windischgarsten:
Wussten Sie, dass wir schon 60 sind?!?

Tradition und Weiterentwicklung
Schon bei der Schulgründung stand die 
optimale Verbindung von schulischer 
Ausbildung und leistungsorientiertem 
Skitraining im Mittelpunkt. Bis heute 
hat sich dieser Schwerpunkt nicht ge-
ändert. Im Lauf der Jahre wurde das Aus-
bildungskonzept stetig weiterentwickelt 
und an moderne pädagogische sowie 
sportwissenschaftliche Erkenntnisse 
angepasst. Mit Biathlon, Langlauf und 
ganz neu der nordischen Kombination 
wurde auch um weitere Wintersportar-
ten ergänzt. „Wir unterstützen unsere 
Schüler*innen aber nicht nur auf ihrem 
Weg im Wintersport, sondern auch bei 
der Ausübung ihrer Hobbys. So haben 
wir auch Rennradfahrer, Fußballer und 
viele weitere Talente bei uns.“, erklärt der 
Direktor stolz.

Gründe um zu feiern gibt´s genug
Der 60iger wurde ganz traditionell auf 
der Piste in Hinterstoder gefeiert. Beim 
Legendenrennen konnten alle Absol-
vent*innen zeigen, wie viel Ski-Mittel-
schule noch in ihnen steckt. Anschlie-
ßend wurden beim Klassentreffen alte 
Zeiten hochgelebt und auf Erfolge ange-
stoßen.
Aber nicht nur die Ski-MS Legenden 
konnten heuer feiern, auch die derzeiti-
gen Schüler*innen können stolz auf eine 
erfolgreiche Saison zurückblicken. Bei 
der Landescupsiegerehrung in Linz ju-
belten sie über große Erfolge: Insgesamt 
holten die Nachwuchssportler*innen 27 
Podestplätze und dominieren damit im 
oberösterreichischen Wintersport.
Text & Fotos: Ski MS

Beste Stimmung bei der FeierSki-Mittelschülerinnen feiern den 60iger

Olympionike aus Hinterstoder Freestyler 
Sam Baumgartner

Nachhilfe.
Sommerferien
Intensivkurse

Liezen I Tel. 03612 - 24 086

GmbH

Dachdeckerei - Spenglerei
Meisterbetrieb

4574  Vorderstoder, Walchegg 42
Tel. 07562/8051, popp-dach@pptv.at

Der  Fachbetrieb in Ihrer Region!

www.popp-dach.at



Text & Fotos: Carola Kreiter 
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Dafür braucht ihr: 
· Grünes Faltpapier 15x15
· Schwarzer Stift
· Roter Stift und kl. Weißes Papier

Falte nun wieder jede Ecke zur Mitte.

Drehe dein Viereck 
auf die Rückseite

Klappe von deinem Viereck  
die obere Seite zur unteren.

Greife jetzt mit deinen Fingern 
hinten in die Laschen und 
drücke dein Viereck vorsichtig 
nach vorne zusammen, sodass 
du vorne eine Spitze bekommst. 
Dann kannst du noch Augen 
darauf malen und ihm eine Zun-
ge hinein kleben. Schon ist dein 
Frosch bereit zum Quaken.

Falte alles wieder 
auf, damit du 
wieder ein Viereck 
vor dir hast.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!

Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte

Gib die obere linke Ecke zur Mitte, 
dann die obere rechte Ecke usw.Falte von deinem 

Dreieck die obere 
Ecke zur unteren.

03

Lege das Faltpapier vor dich 
und falte die linke untere Ecke 
zur oberen rechten Ecke.
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Zu Besuch im Gemeindeamt
Mitte April besuchten die dritten Klassen der VS Windischgars-
ten den Bürgermeister in seinem Büro. Er empfing die Kinder 
und ihre Lehrerinnen herzlich und führte seine Gäste durchs 
Gemeindeamt. Dabei erklärte er die Aufgaben der Gemeinde, 
zeigte alle Räumlichkeiten und erzählte viel Interessantes aus 
der Ortsgeschichte.  Besonders aufregend war der Blick in eine 
Zunfttruhe aus vergangenen Zeiten. Abschließend durften die 
jungen Bürger:innen noch ihre Ideen und Wünsche für Win-
dischgarsten mitteilen. Damit ging ein spannender Vormittag 
zu Ende. 

Am Rad sicher unterwegs
Mit großer Aufregung und durchwegs erfolgreich ging für die 
vierten Klassen der VS Windischgarsten die diesjährige Radfahr-
prüfung über die Bühne. Alle Kinder meisterten diese große He-
rausforderung und dürfen mit ihrem Rad nun aktiv am Verkehr 
teilnehmen. Herzliche Gratulation! 
Text & Foto: VS Windischgarsten

Busschule
Wie verhält man sich richtig an der Haltestelle? Worauf muss 
man beim Ein- und Aussteigen und während der Fahrt im Schul-
bus achten? Der sichere Umgang mit und das richtige Verhalten 
in öffentlichen Verkehrsmitteln ist für Schulkinder überlebens-
wichtig. So fand im April wieder die Busschule statt, an der die 
zweiten Klassen der VS Windischgarsten mit Eifer teilnahmen.

VS Windischgarsten: 
Sicher mit Bus und Rad unterwegs und Besuch im Gemeindeamt

Am Mittwoch, den 8. April 2026, fuhren die 3. Klassen der Mittel-
schule Windischgarsten nach Steyr, um das „Labour Lab“ im Mu-
seum Arbeitswelt zu besuchen. Begleitet haben uns unsere Leh-
rerinnen Alexandra Mitrić, Michaela Zinnebner, Silvia Sulzer und 
Anita Groß. Wir haben vieles über die damaligen Arbeiterinnen 
und Arbeiter im 19. Jahrhundert erfahren, außerdem auch über 
zukünftige Arbeitswelten.
In unterschiedlichen Räumen durften wir in die Welt von früher 
eintauchen, zusammen mit der sprechenden Fabrikskatze Mizzi, 
die uns alles erklärte. Die Katze gab es damals wirklich, wie wir 
auf einem alten Foto entdeckt haben. Wir mussten Rätsel lösen, 
konnten durch eine VR-Brille sehen, wie die Leute lebten und 
wohnten. Im letzten Raum wiederum rätselten wir über unsere 
Zukunft mit künstlicher Intelligenz.
Wir fanden das Museum sehr spannend, da alles gut vorberei-
tet war und wir durch spielerisches Lernen viele Informatio-

nen sammeln konnten, z.B. 
dass es im Wirtshaus einen 
Spucknapf gab, damit die 
Leute nicht auf den Boden 
spuckten! Oder dass Frauen 
doppelt so lange wie Män-
ner arbeiten mussten, um 
sich das gleiche Essen leis-
ten zu können. 
Herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei der Arbeiter-
kammer Oberösterreich, die 
die Bus- und Eintrittskosten 
der Exkursion zur Gänze 
übernommen hat.

Text: Katja, Nora, Paula, 3b, Foto: MS Windischgarsten
Mehr Fotos auf: https://www.ms-wdg.at/

MS Windischgarsten besucht 
„Labour Lab“ in Steyr
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Unterhaltung, Livemusik & Schmankerl:
Sonnwendfeier der Naturfreunde am Wurbauerkogel
Wenn die Tage am längsten sind und die Berge in ein sanftes 
Abendlicht getaucht werden, laden die Naturfreunde Windisch-
garsten und das Wirtshaus Wurpower in diesem Jahr zu ihrer 
stimmungsvollen Sonnwendfeier ein. Am 20. Juni, ab 17:00 
Uhr, erwartet Besucherinnen und Besucher bei der Bergstation 
am Wurbauerkogel ein Sommerabend voller Gemütlichkeit 
und entspannter Sonnwendstimmung. Die Gäste dürfen sich 
auf gesellige Stunden mit guter Unterhaltung, Livemusik sowie 
leckeren Schmankerln und erfrischenden Getränken freuen. 
Höhepunkt des Abends ist natürlich das Sonnwendfeuer vor 

der herrlichen Kulisse der Bergwelt. Für beste Bewirtung sorgt 
das Team der Gaststätte „Wurpower“, das die Gäste rundum ver-
wöhnen wird. Die Naturfreunde Windischgarsten freuen sich 
auf zahlreiche Besucher und einen stimmungsvollen Abend in 
geselliger Runde! Die Veranstaltung findet allerdings nur bei 
trockenem Wetter statt.
Text: Carola Kreiter

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!

Hier wohne ich.
Hier arbeite ich.
Hier kauf ich ein.
Ring guter Fachgeschäfte. Foto: Naturfreunde Windischgarsten

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Gabriele Böhm
jobs@mark.at

Tel 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

Für unseren Standort in Spital am Pyhrn (OÖ) 
suchen wir dich ab sofort als:

ZERSPANUNGS-
TECHNIKER:IN

PRODUKTIONS-
MITARBEITER:IN

Das Mindestentgelt beträgt € 3.200 & € 2.900 brutto pro Monat.
Überzahlung je nach facheinschlägiger
Berufserfahrung und Qualifi kation.
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Wie können Sie gewinnen?
Geben Sie den ausgefüllten Gewinncoupon 
bei Aigner Optik ab oder schicken Sie 
uns eine Mail an office@wiku-online.at 
mit dem Betreff „Countryfest“ und 
teilen Sie uns Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer mit.

2x2 Karten für das Countryfest Windischgarsten zu gewinnen

Name:

Telefo
nnummer:
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Nach dem überwältigenden Erfolg im Vorjahr wird Windisch-
garsten auch 2026 wieder zur Westernstadt. Am Freitag,  
12. Juni 2026, Einlass 18:00 Uhr, Livemusik ab 20:00 Uhr, lädt 
der Lions Club Pyhrn‑Priel Windischgarsten erneut zum Coun-
tryfest.
Dieses Jahr wird die Veranstaltungsfläche noch um den Arka-
denhof erweitert, der gemeinsam mit dem Rathausinnenhof 
eine zusammenhängende Western‑Kulisse bildet. Beide Berei-
che werden durchgängig im Western Style gestaltet und schaf-
fen echtes Wild‑West‑Flair mitten im Ortszentrum.
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt, ganz im Sinne der Li-
ons‑Idee, wieder karitativen Projekten in der Region zugute.
Lions‑Präsident Wolfgang Schulz betont den besonderen Cha-
rakter des Countryfests: „Wenn man sieht, wie Menschen aus 
der ganzen Region zusammenkommen, gemeinsam feiern, la-
chen und dabei ganz selbstverständlich Gutes tun, dann weiß 
man, warum man solche Veranstaltungen organisiert. Das 
Countryfest steht für Lebensfreude, für Zusammenhalt und für 
Verantwortung gegenüber unserer Region. Genau das macht 
dieses Fest für uns so besonders – und zu einem echten Veran-
staltungshighlight in unserer Region.“
Für die passende musikalische Kulisse sorgen auch 2026 wieder 
Marc Miners and the Last Heroes, die beim Publikum im Vorjahr 
wahre Begeisterungsstürme ausgelöst haben. Die Band begeis-
tert mit energiegeladenen Auftritten, klassischen Country‑Hits 

und eigenen Songs – sorgt aber 
auch mit bekannten Krachern von 
AC/DC und anderen Rocklegenden 
dafür, dass die Stimmung im Wes-
tern‑Saloon richtig kocht.
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf die Lichtershow im 
Rathausinnenhof, diverse Bars, Live 
Musik und eine Food Meile freuen 

- das alles natürlich im authenti-
schen Country Stil. 

09:00 - 13:00 Uhr

07562 609 51
kaffee.thallinger@gmail.com

eservierungR

VV
beim 

atertagsbrunch
Thallinger

Sonntag 14. Juni

www.sparkasse-ooe.at

Wir tun es zuerst.

Michael Tiefenbacher, MBA
Kundenbetreuer
Filiale Windischgarsten
Bahnhofstraße 10
T 05 0100 - 49186

Profitieren auch Sie vom Banking der Zukunft 
und vereinfachen Sie Ihr Geldleben.

Jetzt  Depot  wechseln!

Investitionen bergen Risiken

Lions Club Mitglied Christian 
Baumberger - ganz cool im 
Westernstil
Foto: ​Lions Club Pyhrn Priel



Nr. 527 · 05/202626

Die Trachtenkapelle St. Gallen blickt heu-
er auf eine beeindruckende 150-jährige 
Geschichte zurück. Von 1876 bis 2026 
entwickelte sich die Kapelle von einer 
Feuerwehrmusikkapelle über eine Orts-, 
Bauern- und Forstarbeiterkapelle hin zur 
heutigen Trachtenkapelle, die seit 1973 
diesen Namen trägt. Besonders stolz ist 
man auf die traditionelle Hammerherren-
tracht, in der die Musikerinnen und Musi-
ker auftreten. Erst im Jahr 2021 wurde die 
Kapelle neu eingekleidet.
Derzeit zählt die Kapelle rund 60 aktive 
Musikerinnen und Musiker mit einem 
Durchschnittsalter von etwa 30 Jahren. 
Jung und Alt musizieren mit großer Freu-
de gemeinsam und pflegen einen star-
ken Zusammenhalt weit über die Musik 
hinaus.
Auch musikalisch kann die Kapelle auf 
zahlreiche Erfolge verweisen. So wurde 
der Steirische Blasmusikpanther bereits 
fünfmal verliehen, wobei zweimal auch 
die Robert-Stolz-Medaille errungen wer-
den konnte. Ein besonderer Höhepunkt 
war der Landessieg „Musik in Bewegung“ 
in der Stufe D im Jahr 2018. 
Neben dem traditionellen Jahreskonzert 
nimmt die Kapelle regelmäßig an Kon-
zert- und Marschwertungen teil und ge-
staltet verschiedenste Anlässe mit tradi-
tioneller Blasmusik, Marschmusik sowie 
modernen Arrangements. Großen Wert 
legt die Kapelle auch auf die Jugend-
arbeit. Die Jugendkapelle veranstaltet 
jährlich ein Almlager auf der Schüttbau-

Trachtenkapelle St. Gallen feiert 150 Jahre

Der Trachtenverein D’Garstnertaler ver-
anstaltet am 21. Juni 2026 wieder das 
traditionelle Maibaumfest am Haupt-
platz in Windischgarsten.
Ab 11:00 Uhr sorgen die Pyhrnpassbuam 
im Rathaushof für gute Stimmung bei 
einem musikalischen Frühschoppen.
Für Speis und Trank sorgt der Trachten-
verein in bewährter Weise mit Grillspe-
zialitäten, hausgemachten Mehlspeisen 
und Bauernkrapfen.
Kommt vorbei 
und feiert mit uns!
Text & Foto:
TV D‘Garstnertaler

Der Trachtenverein D‘Garstnertaler 
lädt zum Maibaumumschneiden

ernalm und sorgt mit Oster- und Weih-
nachtsfeiern oder gemeinsamen Spiele-
abenden für ein lebendiges Vereinsleben.
Heuer steht alles im Zeichen des gro-
ßen 150-jährigen Bestandsjubiläums. 
Gemeinsam mit Sašo Avsenik und  
seinen Oberkrainern, die Pagger Buam 
und Schnopsidee sollen von 26.06 bis 

28.06.2026 150 Jahre Trachtenkapelle 
St. Gallen würdig gefeiert werden. Den 
feierlichen Abschluss bildet am Sonntag 
das Bezirksmusikfest mit Marschmusik-
wertung.
Text & Fotos: Trachtenkapelle St. Gallen

///
Dynamic move
Technology inside 
Energy loaded
Competence included

Für  Gewerbe-, Industrie-
und Privatkunden
fertigen wir
Geländer,
Zäune, Stiegen
Überdachungen,
Sonderlösungen 
u. v. m.

www.dtec.at

Trachtenkapelle St. Gallen heute

Trachtenkapelle St. Gallen 1900
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WINDISCHGARSTEN

Sterbefälle: 
Trinkl Maria  
Fleischanderl Wolfgang  
Geburten: 
Schneebauer Josef

KLAUS

Geburtstage: 
Gertrud Braunreiter, 75. Geburtstag

ROSSLEITHEN

Sterbefälle: 
Rosa Maria Humpl im 95. Lebensjahr

Kleinanzeigen, Standesmeldungen & Glückwünsche

AUS DEN GEMEINDEN KLEINANZEIGEN

SONSTIGES

Stodertaler Schärf- und Schleifdienst 
Wir freuen uns auf Ihre Aufträge. 
0664/1222666

Himbeeren zum Selberpflücken gibt es  
auch heuer wieder, ab ca. 1. Juli, in Spital/P. 
Näheres unter 0680/1223145 
Auch Heu in Kleinballen (ca. 14 kg)  
ist noch zu haben.

Etwas zu verschenken? 
Kostenlose Kleinanzeige  
an office@wiku-online.at senden!

Anzeigenpreise
inkl. 20% MwSt.

Senden Sie uns Ihren Text per Mail  
an office@wiku-online.at

Kleinanzeigen: bis 5 Zeilen  
€ 24,- jede weitere Zeile € 6,-

Glückwünsche: Geburtstag,  
Hochzeit, Promotion usw. € 72,-

Totenanzeigen: € 108,-

Chiffre: doppelter Anzeigenpreis 
Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufgeber Dis-
kretion. Er kann unerkannt eventuelle Angebote 
durchsehen und sich dann mit Interessenten 
in Verbindung setzen. Antworten daher im 
verschlossenen Umschlag - mit Chiffrenummer 
beschriftet - an den WIKU-Briefkasten (bei Aigner 
Optik) abgeben.

Der Europäische Luchs zählt zu den seltensten und faszinie-
rendsten Wildtieren Europas. Im Panoramaturm Wurbauerko-
gel widmet sich derzeit eine besondere Fotoausstellung diesem 
beeindruckenden Rückkehrer unserer Wälder: „Der Europäische 
Luchs – Geschichten aus dem Verborgenen“ zeigt eindrucksvol-
le Aufnahmen des Naturfotografen Julius Kramer und gewährt 
seltene Einblicke in das verborgene Leben der Tiere.
Seit mehr als zehn Jahren dokumentiert Julius Kramer mit Ka-
merafallen die Rückkehr des Europäischen Luchses. Seine Bilder 

zeigen lautlose 
Streifzüge durch 
nächtliche Wälder, 
neugierige Jung-
tiere und außerge-
wöhnliche Begeg-
nungen in freier 
Wildbahn. Mit viel 
Geduld, Erfahrung 

Der Europäische Luchs: 
Geschichten aus dem Verborgenen

und Gespür für die Tiere entstanden Aufnahmen, die sichtbar 
machen, was Menschen normalerweise verborgen bleibt.
Die Ausstellung macht jedoch nicht nur die Schönheit und Fas-
zination des Luchses erlebbar, sondern lenkt auch den Blick auf 
die Herausforderungen des Artenschutzes. Obwohl der Luchs 
ursprünglich in unseren Wäldern heimisch war, ist seine Rück-
kehr nicht überall willkommen. Illegale Tötungen gehören lei-
der noch immer zur bitteren Realität.
Ergänzt werden die Fotografien durch Informationen zur For-
schungs- und Schutzarbeit rund um den Luchs. Einige der Auf-
nahmen entstanden zudem in den Tierfreigehegen des Natio-
nalparks Bayerischer Wald. In Zusammenarbeit mit dem Verein 
Luchs Bayern e.V. fließen Kramers Bilder auch in Umweltbil-
dungs- und Forschungsprojekte ein.
Die Ausstellung entstand in Kooperation mit der Nationalpark 
Gesäuse Fotoschule und ist noch bis zum 1. November 2026 
im Panoramaturm Wurbauerkogel zu sehen. 
Text: Sophie Kepplinger, Nationalpark KalkalpenFoto: Julius Kramer
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Sa, 13. Juni
Windischgarstner Flohmarkt 
Hauptplatz + Rathaushof Windischgarsten,  
7-12 Uhr, Infos: Ingrid Jenkner, +43 664 465 70 63

Durch Höhlen zu verborgenen Wassern  
Parkplatz Stromboding, Hinterstoder 9:30 Uhr, ca. 
2 Std., Infos & Anmeldung: Nationalpark Infostelle 
Windischgarsten, + 43 7562 5266 17

So, 14. Juni
Yoga & Brunch,  
Salettl am Golfplatz, Windischgarsten 
Bring Körper und Geist ganzheitlich in Bewegung  
8-9 Uhr Yoga, 9-10 Uhr Brunch „All you can eat“ 
Infos/Anmeldung unter info@golfanlage.at  
oder +43 7562 20 678 Steffi Li Yoga

Di, 16. Juni
Von Alm zu Alm 
Puglalm, Rosenau am Hengstpaß  
Windischgarsten, 9:30-13 Uhr, reine Gehzeit  
2,5 Stunden, Infos & Anmeldung: Nationalpark OÖ 
Kalkalpen, Infostelle + 43 7562 5266 17

Fr-So, 19.-21. Juni
Frauen-Berg-Zeit zur Sonnenwende 
Bosruckhütte, Spital am Pyhrn,19. Juni 9 Uhr bis  
21. Juni ca. 16 Uhr, Berg-Auszeit mit Kräuter- &  
Almwissen in den Haller Mauern,  
Sabina Haslinger +43 699 11 23 45 34

Sa, 20. Juni
Am Weg zur Waldwildnis 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen, 
9-15 Uhr, Gehzeit ca. 3 Stunden, Infos und  
Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windischgarsten, 
+43 7562 52 66 17

Bergyoga mit Steffi Li Yoga - Wurzeralm 
Treffpunkt Wiese beim Speicherteich auf der 
Wurzeralm, 9:45 Uhr, auch für Anfänger, nicht bei 
starkem Regen! Infos: info@hiwu.at, +43 7564 5275

Sonnwendfeier der Naturfreunde  
Windischgarsten 
Wurbauerkogel, Rosenau am Hengstpaß, ab 17 Uhr 
Geselliges Beisammensein, Essen und Trinken,  
Plaudereien, Live-Musik, ...

So, 21. Juni
Maibaumumschneiden 
Hauptplatz/Rathaushof Windischgarsten, ab 11 Uhr 
Unterhaltung mit den Pyhrnpass-Buam, für Speis und 
Trank ist gesorgt, Infos: +43 664 541 55 37

Fr, 26. Juni
JodelRoas mit Sabina Haslinger 
14 - 17 Uhr, Wandern und dabei jodeln lernen,  
Treffpunkt: Kirche Steyrling, Bitte um Anmeldung! 
Info und Anmeldung: Sabina Haslinger,  
sabina@sabinahaslinger.eu, +43 699 11 23 45 34, 
www.sabinahaslinger.eu

Sa, 27. Juni
Windischgarstner Flohmarkt 
Hauptplatz + Rathaushof Windischgarsten,  
7-12 Uhr, Infos: Ingrid Jenkner, +43 664 465 70 63

UNESCO Welterbe Tour: Zu den Siebenbrünn 
Zickerreith, Rosenau am Hengstpaß , 9 - ca. 14 Uhr, 
Gehzeit ca. 2,5 h, Info/Anmeldung: Nationalpark OÖ 
Kalkalpen, Infostelle , Windischgarsten,   
+43 7562 52 66 17

Veranstaltungskalender · 09. Juni – 19. Juli 2026

REGION

Jeden Montag
Bummelzug Panorama-Rundfahrt 
Sportplatz Windischgarsten, 9 Uhr & 10:30 Uhr,  
Anmeldung online, Infos: SPITZNAGL - natur.LEBEN.
lernen, August Zöchbauer, +43 699 10 20 10 53

Jeden Dienstag
Bis bald, im Wald  
Ferienhaus Buchebnerreith, Hinterstoder  
9:30, ca. 2 Stunden, Anmeldung bis spätestens  
Montag 18 Uhr online, Kontakt: Wald- und  
Jagdpädagogik  Eva Prenninger, +43 664 930 62 71

Jeden Mittwoch
Huf- und Hackenschmiede Lindermayr  
Schauschmiede 
Verein für Kultur und Geschichte, Spital am Pyhrn,  
9 Uhr;  Die Huf- und Hackenschmiede war vor über 
500 Jahren „ Hofschmiede“ des Stiftes Spital und ab 
1808 mehr als 150 Jahre lang Werkzeugschmiede für  
Fuhrleute, Holzknechte und Bauern. 
Infos: +43 7563 20643, erika.m.mayr@aon.at

Kirchenführung im „Dom am Pyhrn“ 
jeden Mittwoch um 11 Uhr Treffpunkt:  
Eingang der Stiftskirche, Informationen:  
Pfarre Maria Himmelfahrt, +43 7563 246

Ortsführung Windischgarsten 
Alpenland Tourismus GmbH, 14-15 Uhr, Treffpunkt: 
Tourismusbüro Windischgarsten, Infos: Heimat-  
und Museumsverein, +43 664 82 83 969,  
brigitte.schoengruber@aon.at

Streifzug durch das Dorf im Gebirge 
Verein für Kultur und Geschichte, Spital am Pyhrn  
14 Uhr, Dauer ca. 90 Min. Treffpunkt: Lindermayr-
schmiede, Spital am Pyhrn, Informationen: Verein für 
Kultur und Geschichte, +43 676 637 52 51,  
erika.m.mayr@aon.at

Märchenerzählung in der Kreidehöhle 
Kreidehöhle Hinterstoder, 16 Uhr, ca. 1 Stunde, An-
meldung online erforderlich, nur für Besitzer einer 
Pyhrn-Priel Card! Gutes Schuhwerk und Jacke  
erforderlich! Infos: Gottfried Ramsebner,  
+43 664 964 22 32, gottfriedramsebner@gmail.com

Heimatmuseum Windischgarsten 
Heimat- und Museumsverein, Windischgarsten,  
15-17 Uhr, Einlass bis 20 Min. vor Schluss 
Infos:  +43 664 828 39 69,  
brigitte.schoengruber@aon.at

Waldmeditation in der Hängematte 
Parkplatz Filzmoser Kapelle in Vorderstoder,  
18:30 Uhr (ausgenommen bei Regen), Seelenzeit - 
Wellness für Seele, Geist und Körper, Vorderstoder, 
Info & Anmeldung: Regina Schönegger  
+43 660 57 88 99 4 oder regina@seelenzeit.in

Jeden Donnerstag
Von der Milch zum Käse · Führung & Verkostung 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder, 10 - ca. 12 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60 
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Wildkräuter erleben am Biohof Steinergütl 
Biohof Steinergütl, Hinterstoder, 10:30 Uhr 
Online Anmeldung bis Mittwoch 12 Uhr erforderlich 
Info: +43 699 13816045

Modelleisenbahn Fahrbetrieb 
Modellbahnclub Spital am Pyhrn, Pfarrhof Spital  
am Pyhrn, Sitftsplatz 2, Pfarrhof, 2. Stock, 14 Uhr, 
Infos: Modeleisenbahnclub, +43 660 540 45 41,  
verwaltung@modellbahnclub-spital-am-pyhrn.at

Jeden Freitag
A köstlich gmahde Bergwies´n 
Barbara Schober, Roßleithen, 9:30 Uhr, Sensenmähen, 
Verfüttern von Gras im Stall, Herstellen von Kräuter-
butter, Genuss von Bauernbrot, max. 15 Personen, 
Anmeldung erforderlich, Infos: +43 664 508 21 30

Käse erleben & fühlen · Kurs 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder, 9:30 - ca. 11:30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60,  
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Kirchenführung Pfarrkirche Windischgarsten 
Treffpunkt: Seiteneingang der Pfarrkirche, 16 Uhr 
Infos: +43 7562 5258,  
pfarre.windischgarsten@dioezese-linz.at

Jeden Samstag
Modelleisenbahn Fahrbetrieb 
Modellbahnclub Spital am Pyhrn, Pfarrhof Spital  
am Pyhrn, Sitftsplatz 2, Pfarrhof, 2. Stock, 14 Uhr, 
Infos: Modeleisenbahnclub, +43 660 540 45 41,  
verwaltung@modellbahnclub-spital-am-pyhrn.at

ALPAKAspazieren 
Lindenboden Alpakas, Klaus an der Pyhrnbahn 
9 Uhr, Gehzeit cirka 60 - 75 Min., Gesamtdauer ca.  
2 Std., Online Anmeldung bis am Vortag unbedingt  
erforderlich unter urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop 
Infos: Lindenboden-Alpakas, +43 664 993 18 51

Jeden Sonntag
Heimatmuseum Windischgarsten 
Heimat- und Museumsverein, Windischgarsten,  
10-12 Uhr, Einlass bis 20 Min. vor Schluss 
Infos: +43 664 828 39 69,  
brigitte.schoengruber@aon.at

Bergbau- und Heimatmuseum  
Knappenhaus Unterlaussa 
Kleinreifling, 13-17 Uhr geöffnet, auch an Feiertagen, 
www.knappenhaus-unterlaussa.com

Jeden Donnerstag, Samstag & Sonntag
Greifvogel Erlebnis 
Verein „Greifvogel-Erlebnis-Brunnental“, Steyrling 
Juli & August immer um 15 Uhr, Info: Greifvogel-Erleb-
nis Brunnental, +43 676 392 53 82

Di, 09. Juni
Im Reich des Luchses 
Parkplatz Zickerreith, Rosenau am Hengstpaß  
Windischgarsten, 9 - ca. 13 Uhr,  
Infos & Anmeldung: Nationalpark OÖ Kalkalpen, 
Infostelle, +43 7562 5266 17 

Ins Gamsgebirg´ 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen  
18 - ca. 22 Uhr, reine Gehzeit ca. 2 Stunden, Info und 
Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windischgarsten, 
+43 7562 52 66 17

Fr, 12. Juni
Country Fest - Lions Club Pyhrn-Priel 
Rathaushof Windischgarsten, Einlass ab 18 Uhr,  
Livemusik ab 20 Uhr, Infos: Lions Club Pyhrn-Priel, 
+43 664 73 07 19 73

ANIADA A NOAR - Konzert 
Cafe-Konditorei Kemetmüller, Spital am Pyhrn 
ab 19:30 Uhr, Konzert mit Wolfgang Moitz - Andreas 
Safer - Lothar Lässer in Spital am Pyhrn 
Infos: +43 7563 8007 oder info@kemetmueller.com

Ulli Bäer - Tribute 80. Geb. Georg Danzer 
Lokschuppm Klaus, Klaus an der Pyhrnbahn,  
Beginn: 20 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr, Karten online 
Kontakt: Lokschuppm Klaus, +43 664 2352777
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Fr-Sa, 10.-11. Juli
BnW-Festival,  
Verein BnW-Festival, Hinterstoder, Parkplatz  
Weltcup-Zielgelände in Hinterstoder, ab 14 Uhr,  
Live-Acts, Infos: bnw.musicfestival@gmail.com

Steirisches Weinfest des WCC 
Rathaushof Windischgarsten, Details auf S. 13

Sa, 11. Juli
Windischgarstner Flohmarkt 
Hauptplatz + Rathaushof Windischgarsten,  
7-12 Uhr, Infos: Ingrid Jenkner, +43 664 465 70 63

Pilates & Brunch 
Nationalpark Lodge Villa Sonnwend – Nationalpark 
Stüberl, Roßleithen, 8 Uhr (nur bei Schönwetter), für 
alle Level, Matte mitbringen, Infos und Anmeldung: 
Andrea Grassecker +43 676 789 89 17

Bergyoga mit Steffi Li Yoga in Hinterstoder 
Schafkogelsee, Hinterstoder, 9:45 Uhr 
auch für Anfänger geeignet, nicht bei starkem 
Regen! Infos: info@hiwu.at, +43 7564 5275

So, 14. Juni
Yoga & Brunch,  
Salettl am Golfplatz, Windischgarsten 
Bring Körper und Geist ganzheitlich in Bewegung  
8-9 Uhr Yoga, 9-10 Uhr Brunch „All you can eat“ 
Infos/Anmeldung unter info@golfanlage.at  
oder +43 7562 20 678 Steffi Li Yoga

Di, 14. Juli
Im Reich des Luchses 
Parkplatz Zickerreith, Rosenau am Hengstpaß  
Windischgarsten, 9:30 - ca. 13:30 Uhr,  
Infos & Anmeldung: Nationalpark OÖ Kalkalpen, Info-
stelle, +43 7562 5266 17

Do, 16. Juli
Nationalpark Erlebnistour für Kinder & Familien 
Parkplatz Hinterer Rettenbach beim Rettenbachkreuz, 
Roßleithen  Windischgarsten, 9:30 – 12:30 Uhr 
Info und Anmeldung:  Nationalpark OÖ Kalkalpen - 
Infostelle +43 7562 52 66 17

Sa, 18. Juli
Bergglühen & Sonnenaufgangs-Bergyoga 
Schafkogelsee, Hinterstoder, 4:30 Uhr 
Sonnenaufgangsfahrten mit Bergyoga und Früh-
stück am Berg, Frühstücksbuffet, ab 6:30 Uhr gegen 
Reservierung, Infos: info@hiwu.at, +43 7564 5275

Pilates & Brunch 
Nationalpark Lodge Villa Sonnwend – Nationalpark 
Stüberl, Roßleithen, 8 Uhr (nur bei Schönwetter), für 
alle Level, Matte mitbringen, Infos und Anmeldung: 
Andrea Grassecker +43 676 789 89 17

UNESCO Welterbe Tour: Zu den Siebenbrünn 
Nationalpark OÖ Kalkalpen, Infostelle 
Windischgarsten, 9 - ca. 14 Uhr, Gehzeit ca. 2,5 h 
Info & Anmeldung: +43 7562 52 66 17

Durch Höhlen zu verborgenen Wassern  
Parkplatz Stromboding, Hinterstoder 9:30 Uhr, ca. 
2 Std., Infos & Anmeldung: Nationalpark Infostelle 
Windischgarsten, + 43 7562 5266 17

So, 19. Juli
Yoga & Brunch,  
Salettl am Golfplatz, Windischgarsten 
Bring Körper und Geist ganzheitlich in Bewegung  
8-9 Uhr Yoga, 9-10 Uhr Brunch „All you can eat“ 
Infos/Anmeldung unter info@golfanlage.at  
oder +43 7562 20 678 Steffi Li Yoga

Durch Höhlen zu verborgenen Wassern  
Parkplatz Stromboding, Hinterstoder 9:30 Uhr, ca. 
2 Std., Infos & Anmeldung: Nationalpark Infostelle 
Windischgarsten, + 43 7562 5266 17

Almfest auf der Wurzeralm mit Bergleuchten 
Wurzeralm, Spital am Pyhrn, ab 12 Uhr, Musik, regio-
nale Schmankerl, Erlebnisstationen, Gewinnspiele, 
Verkaufsstände, Infos: info@hiwu.at, +43 7564 5275

So, 28. Juni
Yoga & Brunch,  
Salettl am Golfplatz, Windischgarsten 
Bring Körper und Geist ganzheitlich in Bewegung  
8-9 Uhr Yoga, 9-10 Uhr Brunch „All you can eat“ 
Infos/Anmeldung unter info@golfanlage.at  
oder +43 7562 20 678 Steffi Li Yoga

Di, 30. Juni
Kühle Wasser, wilde Wälder 
Villa Sonnwend National Park Lodge, Roßleithen 
9-15:30 Uhr, reine Gehzeit ca. 3,5 Stunden, Infos & 
Anmeldung:  +43 7562 20592

Do, 02. Juli
Nationalpark Erlebnistour für Kinder & Familien 
Parkplatz Hinterer Rettenbach beim Rettenbachkreuz, 
Roßleithen  Windischgarsten, 9:30-12:30 Uhr 
Info und Anmeldung:  Nationalpark OÖ Kalkalpen - 
Infostelle +43 7562 52 66 17

Fr, 03. Juli
Paddy Murphy 
Lokschuppm Klaus, Klaus an der Pyhrnbahn 
Beginn: 20 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr, Karten online 
Kontakt: Lokschuppm Klaus, +43 664 2352777

Sa, 04. Juli
Am Natur-Spuren-Weg  
zum Panoramaturm Wurbauerkogel 
Nationalpark OÖ Kalkalpen - Infostelle Windisch-
garsten, 9-15 Uhr, Gehzeit ca. 3,5 Stunden, Infos und 
Anmeldung: +43 7562 52 66 17

Bergyoga mit Steffi Li Yoga - Wurzeralm 
Treffpunkt Wiese beim Speicherteich auf der 
Wurzeralm, 9:45 Uhr, auch für Anfänger, nicht bei 
starkem Regen! Infos: info@hiwu.at, +43 7564 5275

Tanz Nacht in der Altstadt 
Altstadt Windischgarsten, 21:00 - 04:00 Uhr,  
Schlager, Fox&co - bis der Tanzboden glüht, jeden 
ersten Samstag im Monat, Infos: Klaus Postlbauer 
+43 664 159 27 60 E-Mail: gastro@barissimo.at

Di, 07. Juli
Im Reich des Luchses 
Parkplatz Zickerreith, Rosenau am Hengstpaß  
Windischgarsten, 9:30 - ca. 13:30 Uhr,  
Infos & Anmeldung: Nationalpark OÖ Kalkalpen, Info-
stelle, +43 7562 5266 17 

Do, 02. Juli
Nationalpark Erlebnistour für Kinder & Familien 
Parkplatz Hinterer Rettenbach beim Rettenbachkreuz, 
Roßleithen  Windischgarsten, 9:30 – 12:30 Uhr 
Info und Anmeldung:  Nationalpark OÖ Kalkalpen - 
Infostelle +43 7562 52 66 17

Fr, 10. Juli
Ferienstartfest 
Volksschule Spital am Pyhrn, ab 9 Uhr,  
regionale Schmankerl und ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm, Zauberer um 12:00 Uhr,  
Infos: Regina Reiter +43 664 536 43 60

REGION

Fr-So, 12.-14. Juni
Zeltfest des Musikvereines Ardning 
Ardning - Festplatz, Fr: ab 19 Uhr Dämmerschoppen 
Musikkapelle Ardning, Sa: ab 19 Uhr Auftakt Trach-
tenkapelle Ardning, anschließend „Kronwildkrainer“, 
So: ab 11 Uhr Frühschoppen Mini-Band, anschlie-
ßend  Musikkapelle Windischgarsten

Sa, 13. Juni
Naturpark-Wanderung – Erlebe den Naturpark 
Etappe 2 des neuen Weitwanderweges „Sieben Ele-
mente“ auf das Große Maiereck mit Abstieg durch die 
Spitzenbachklamm, Treffpunkt: Ausgangspunkt der 
Spitzenbachklamm, Buchung erbeten: www.natur-
schutzakademie.com/programm.php?id=3368

Fr-So, 19.-21. Juni
90 Jahre Sportverein St. Gallen Jubiläumsfest 
Sankt Gallen, Sportplatz, Fr: ab 17:30 Uhr 9-Meter-
Turnier, anschl. Bar und Disco, Sa: ab 09 Uhr Sportsta-
tionen zum Mitmachen, ab 15 Uhr Legendenmatch 
ST St. Gallen vs. TSV Harburg, anschl. Festakt und 
Unterhaltung mit Eisenwurzen Böhmische, So: ab 
10 Uhr Marscheinlage und Frühschoppen der TMK 
Weißenbach, Oldietreffen, Verlosung

Fr-So, 26.-28. Juni
Jubiläumsfest 150 Jahre  
Trachtenkapelle Sankt Gallen 
Sankt Gallen - Sparkassenpark  
Fr: Eröffnung Trachtenmusikkapelle Weissenbach a. d. 
Enns. anschließend Saso Avsenik & seine Oberkrainer 
Sa: ab 15 Uhr Sternenmarsch am Marktplatz mit 
unterschiedlichen Blaskapellen, anschließend  
Konzerte einzelner Gastkapellen. 
ab 19 Uhr Schnopsidee,  
ab 21 Uhr Die Pagger Buam  
So: großes Bezirksmusikfest des Blasmusikbezirkes 
Liezen mit Marschmusikwertung. 

Hauptstraße 36, 4580 Windischgarsten, Tel.: 07562/5454

erhältlich bei 

Gepflegte Füße jeden
 Tag mit 
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KRETSCHMER

4580 Windischgarsten  Kirchfeldstraße 29
www.kretschmer-bau.at 

W i r s i n d B a u m e i s t e r                        

+43 7562/5306-0
office@kretschmer-bau.at
Ing. Roland Kretschmer, Baumeister u. Zimmermeister,
Gesellschaft m.b.H.

Hotel & Wirtshaus  
Familie Sölkner  
Hauptstrasse 9 

A-4580 Windischgarsten  
T +43 7562 205 55

E info@dasroessl.at
www.dasroessl.at

Küchenzeiten Mo–Sa 14–21 Uhr
Nach Vereinbarung öffnen wir unser 
Restaurant für Ihre Feierlichkeit früher.

Jubiläum, Hochzeit, Taufe, Zehrung

Herzlichen Dank für die Anteilnahme 
und die vielen tröstenden Worte, das 
gemeinsame Gebet und die zahlreiche 
Teilnahme an der Begräbnisfeier, die 
Beileidschreiben, die Kranz-, Blumen-, 
Kerzen- und Geldspenden.
Vielen Dank an die Bestattung Hatzen-
bichler und seinem Team, Herrn Pfarrer 
Pater Friedrich Höller und dem Begräb-
nischor für die würdevolle Gestaltung  
der Begräbnisfeier. 
Besonderer Dank auch an Fr. Dr.  
Klinglmair, die Mitarbeiterinnen des 
Pflegedienstes der Volkshilfe für die lie-
bevolle Betreuung in den letzten Jahren 
und den Ärzten und dem Pflegepersonal 
im Krankenhaus Kirchdorf.
Die Trauerfamilie

Alois Berger
01.12.1933 – 03.04.2026

JEDE GESTE DES TROSTES
IST EIN LICHT IM DUNKELN 

Von Herzen danken wir für die auf-
richtige Anteilnahme, für die Beileid-
schreiben, Blumen und Kerzenspen-
den sowie für die tröstenden Worte 
zum Ableben unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma.
Vergelt‘s Gott dem liebevollen 
Pflegeteam des Altenheims Win-
dischgarsten, der Palliativstation 
des KH Kirchdorf, der Bestattung 
Hatzenbichler, dem Singkreis, den 
Bläsern, den Vorbetern und vor allem 
Pfarrer Dr. Wagner für die würdevolle 
Gestaltung des Trauergottesdienstes.
Die Trauerfamilien

Maria Trinkl
22.09.1932 – 15.04.2026

Herzlichen Dank für die liebevolle 
Anteilnahme, die tröstenden Worte 

und Geldspenden.

Unser Dank gilt auch der Palliativ-
station des Krankenhauses Kirchdorf 

und der Bestattung Hatzenbichler 
für die würdevolle Gestaltung der Be-

gräbnisfeier und Urnenbeisetzung.

Die Trauerfamilie

Frank Hartig
28.05.1943 – 22.01.2026



22. - 24. Juni ab € 395,- 
DEM SÜDLICHEN RAABTAL ENTLANG BIS NACH UNGARN

7. - 8. Juli ab € 255,-  
DRAURADWEG

10. Juli  € 148,- 
DONAU IN FLAMMEN

12 - 19. Juli ab €1045,-     
RABAC - DIE SONNENSEITE DES LEBENS

25. Juli  €  49,- 
WANDERN AM HOCHKAR

25. - 30. Juli ab € 965,- 
RADGENUSS AN DER UNBEKANNTEN OSTSEE

B&F Riener Reisen GmbH
4571 Steyrling 197

Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at

Unsere nächsten Reisen
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Euronotruf			   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe) 	 5244       144

Feuerwehr	 122

Polizei					     5233       133

Bergrettung	 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND	 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut”	 1450

Apotheke Windischgarsten	 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen	 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle pro mente OÖ	    07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten 	  0664/600 72 565 34

Vergiftungsinformationszentrale 	 01/4064343-0

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

für die Sanitätsgemeinden  
Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital am Pyhrn
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbar-
keit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt.
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringen-
den Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

für den Dienstsprengel  
St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams
Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung unter der  
Telefonnummer 1450 an.

ÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

ZAHNÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

31

Anzeigenpreise
inkl. 20% MwSt.

Kleinanzeigen: bis 5 Zeilen € 24,- jede weitere Zeile € 6,-

Glückwünsche: Geburtstag, Hochzeit, Promotion usw. € 72,-

Totenanzeigen: € 108,-

Chiffre: doppelter Anzeigenpreis

Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufgeber Diskretion. Er kann unerkannt 
eventuelle Angebote durchsehen und sich dann mit Interessenten in Verbin-
dung setzen. Antworten daher im verschlossenen Umschlag - mit Chiffrenum-
mer beschriftet - an den WIKU-Briefkasten (bei Aigner Optik) abgeben.

Hier wohne ich.
Hier arbeite ich.
Hier kauf ich ein.
Ring guter Fachgeschäfte.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!
Der WIKU-Taler 
als Geschenk  
zum Zeugnis & 
Ferienstart.
Erhältlich bei Raiffeisenbank,  
Sparkasse und Aigner Optik  
und wird in allen WIKU-Betrieben 
als Zahlungsmittel angenommen.

WIKU

14. Juni 2026 07583 / 53750Dr. Medweschek-Traby Kremsmünster

21. Juni 2026 07257 / 71180Dr. Dormayr Grünburg

28. Juni 2026 07582 / 62072Dr. Berger Ulla Kirchdorf a.d. Krems

05. Juli 2026 07583 / 53750Dr. Medweschek-Traby Kremsmünster

12. Juli 2026 07257 / 71180Dr. Dormayr Grünburg

19. Juli 2026 07582 / 83020Dr. Pramhofer Irina Angelica Schlierbach



Unser Angebot an Dich: 
· EinÊfamiliäresÊBetriebsklima 
· AbwechslungsreicheÊBaustellen 
· Arbeitskleidung 
· PrämienÊbeiÊgutenÊNotendurschnitt 

So einfach geht´s: 
SchickÊunsÊNameÊ+ÊTelefonnummerÊ+ÊletztesÊZeugnis 
AnÊinfo@dicketmueller.at  
OderÊeinfachÊperÊWhatsAppÊunterÊ0664 63 24 699 

0077556622  55332200  

Du willstÊeineÊLehre als 
Installations–ÊundÊGebäudetechnikerÊ(m/w/d) 
machen? 

DDuu  bbiisstt  nnoocchh  aauuff  ddeerr  SSuucchhee??  

DannÊhabenÊwirÊeineÊTop Lehrstelle fürÊDichÊinÊ
einemÊtollen Team in Windischgarsten! 

 

Boden Fachgeschäft 
  
FLOSCO TECH GmbH 
Hauptplatz 3 (Hinterhof) 
4580 Windischgarsten 
Peter Hensel  0664 4038 044 
Kai Kletzmair  0664 1140 885 

 www.flosco.tech 
    
Eure Bodenleger aus der  
Region –   für die Region! 
Freitag 9:00 bis 18:00 – 
oder Telefonische Termin Vereinbarung. 
 
+Bodenbelag, +Parkett Sanieren, +Estrich, +Dämmung, 
 +Ausgleich, +Treppenverkleidung 
 

Taxi - Busreisen Eckerstorfer e.U.
Schulstraße 10 | 4580 Windischgarsten

+43 7562 / 5330
office@eckerstorfer.at

Für                                   anpassung und                   glas-

bestimmung bitte ich Sie um Terminvereinbarung.

Kontaktlinsen Brillen

Hauptstraße 33     4580 Windischgarsten     07562/5519

DREAMLENS MULTI:
AUCH IM ALTER

BESTE AUSSICHTEN

Nachts DreamLens tragen,
tagsüber perfekt scharf sehen:

Mit der OrthoK-Nachtlinse.

Hauptstraße 33     4580 Windischgarsten     07562/5519

Verschenken Sie WIKU-Taler und  
stärken Sie unsere Region.
Erhältlich bei Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als 
Zahlungsmittel angenommen.

Schönen Vatertag 
wünscht Ihnen die
WIKU-Gemeinschaft!

WIKU


